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Grußwort

Liebe Sportlerinnen und Sportler,
liebe Mitglieder und Freunde 
der Bayreuther Turnerschaft,

... �wenn sich eine Vereinsführung doch „nur“ 
auf das sportliche Umfeld, den sportlichen 
Einsatz und die sportliche Weiterentwicklung 
eines Vereins konzentrieren könnte, dann… 

… �hätten auch wir es Dank unserer engagier-
ten und erfahrenen Abteilungsführungen  viel  
leichter…

… �könnten uns noch mehr als bisher um die 
Entwicklung unserer Abteilungen und des 
Gesamtvereins kümmern…und hätten ins-
gesamt viel weniger Arbeit!

Leider ist dem nicht so - aber vielleicht ist das 
ja gerade der Reiz – die Vielfältigkeit der Auf-
gaben und Herausforderungen im Verein, auch 
neben den sportlichen Aspekten. Genauso wie 
die Vielfältigkeit unseres Vereins als solches mit 
seinen 20 Sparten, seinen rund  2.850 Mitglie-
dern nahezu aller Altersgruppen und mit einer 
großen Bandbreite an sportlichem Engagement 
seiner Mitglieder.

Lassen Sie mich zum aktuellen Report etwas 
über unseren Großverein BTS in seiner Gesamt-
heit nachdenken, über seine Liegenschaft mit 
Gebäuden und Anlagen (auch außerhalb unse-
res Geländes) und den hieraus entstehenden 

Verantwortungen und Verpflichtungen, über 
seine Abteilungen, über seine Aktivitäten, über 
seinen Status Quo … und über seine Zukunft.

Wie bereits beim letzten Jahresbericht dar-
gestellt, funktioniert ein Großverein nur durch 
das vorwiegend reibungsfreie Zusammenspiel 
von engagierten und verantwortlich tätigen 
Mitgliedern, die zum einen die verschiedens-
ten Einzelaufgaben in den Abteilungen und im 
Vorstand wahrnehmen, dabei durchaus auch 
unterschiedliche Schwerpunkte und Interessen 
vertreten, zum anderen aber auch immer das 
Gesamtwohl des Vereins im Blickfeld behalten 
müssen.

Dies funktioniert bei uns bisher noch recht gut, 
wird aber meines Erachtens aufgrund des um-
fangreichen Aufgabenspektrums  neben einem 
oft stressigen Berufsalltag zunehmend schwie-
riger und lässt durchaus auch Leistungsgren-
zen erkennen. Weil diese Aufgaben eben doch 
„nur nebenbei“, genauer gesagt, im Ehrenamt, 
erledigt werden müssen.

Gerade im vergangenen  wie auch in diesem 
Jahr wurde unser Verein mit verschiedenen 
„Sonderaufgaben“ konfrontiert, die für manch 
verantwortlich Tätige in Abteilung und Vorstand 
auch erhebliche Sondereinsätze erforderten. 
Stellvertretend für 2013 möchte ich hier unsere 
Abteilung  Bogenschießen erwähnen, welcher 
nach über 30-jährigen, harmonischen und ab-
solut landschaftsverträglichen Aktivitäten jetzt 
im Rahmen eines nachbarrechtlichen Klagever-
fahrens die Zulässigkeit des Schießbetriebes  
auf dem Übungsgelände in Frage gestellt wird.                                                                                                             
Die Folge: Erfordernis eines gesonderten Bau-
antrags, Baugenehmigung mit Nachweisen, Er-
stellung von Gutachten, Nachbesserungen vor 
Ort…und trotzdem bleibt die Befürchtung, dass 
dies noch nicht alles gewesen sein könnte;

... �oder in 2014, als sich nach gut 21 Jahren 
Gaststättenbetrieb unsere Vereinswirtin  Elke 
Beyerlein zu unserem großen Bedauern ent-
schloss, sich neuen Aufgaben zu widmen. 
Die Folge: Beendigung bestehender Ver-
träge, Ausschreibung von Pächterstelle 
und Wohnung für mögliche Neubewerber,  
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Bewerbungs- und Besichtigungstermine, 
Planung von Umbau- und Sanierungs
arbeiten, Abstimmung mit Behörden, Ein-
grenzung des Finanzrahmens, Festlegung 
des Terminablaufs, Ausschreibungen, Ermitt-
lung neuer Vertragskonditionen, Vertragsver-
einbarungen;

… �oder aktuell Verbesserungen im Verwal-
tungsbereich in Form einer Optimierung 
unseres Online-Buchungssystems und der 
Telefonanlage zur Verbesserung der Kun-
denfreundlichkeit;

… �oder für 2015, wo wir endlich unsere be-
gonnenen Baumodule Kunstrasenplatz und 
Sanierung der Umkleiden und WCs mit den 
Umbauarbeiten der Kegelbahn zu neuen 
Gymnastikräumen fortführen werden …  oder 
vielleicht auch unseren bereits geplanten La-
gerraumanbau an die Tennishalle aufgreifen 
werden … oder … oder … oder …

Obwohl  ich befürchten muss, dass diese um-
fangreichen Darstellungen nicht gerade zu einer 
Motivation für neues,  ehrenamtlichen Engage-
ment  beitragen könnten, möchte ich  an dieser 
Stelle all denjenigen danken, die sich hier mit 
hohem persönlichen Einsatz zum Wohle unse-
res Vereins eingesetzt haben. Zugleich möch-
te ich aber auch all denjenigen ein Bild für die 
Aktivitäten „hinter den Kulissen“ vermitteln, die 
sich bisher nur am Rande mit dem Thema der 
Führung ihres Vereins auseinander gesetzt ha-
ben - ich denke, dies muss erlaubt sein!

Unabhängig vom Vorgenannten muss  zweifels-
ohne der Fokus unserer Vereinsaktivitäten im 
Bereich des  sportlichen Engagements und der 
sportlichen Leistungen liegen.

Auf den nachfolgenden Seiten werden diese 
deshalb auch umfassend und interessant dar-
gestellt; Sie werden sehen, dass unser Verein 
mit seinen aktiven Abteilungen und seinen en-
gagierten Mitgliedern in der zurückliegenden 
Periode  in fast allen Sparten wieder Großes ge-
leistet hat. Bitte erwarten Sie nicht, dass ich an 
dieser Stelle auf einzelne Leistungen eingehe 
- es wäre aufgrund deren Zahl  hier nicht mög-

lich und demzufolge den vielen Nichtgenannten  
gegenüber ungerecht. Gestatten Sie mir aber 
dennoch  ein paar Anmerkungen von genereller 
bzw.  übergeordneter  Bedeutung, die sparte-
nunabhängig Gültigkeit besitzen:

Motivation zu sportlichem Engagement ist bei 
uns eng verbunden mit den Abteilungsführun-
gen und den in den Abteilungen angesiedel-
ten Übungsleiter(inne)n; vor allem durch deren 
engagierten Einsatz wird sportlicher Ehrgeiz 
geweckt und jegliche Aktivität interessant ge-
staltet, wodurch wiederum die Attraktivität der 
Abteilung bzw. des Gesamtvereins steigt und 
eine entsprechende Nachfrage (=Mitgliederzu-
wachs) zu verzeichnen ist. Wo dieser Einsatz 
nachlässt – aus welchen Gründen auch immer-  
ist ein Einbruch bis hin zu einer möglichen Auflö-
sung von Sparten zu verzeichnen. Und hier sind 
wir bei einem Kernproblem, das sicher nicht nur 
unseren Verein trifft:   Ein zunehmender Mangel 
an Übungsleitern bzw. das Problem neue, ge-
eignete und engagierte Übungsleiter für unsere 
Sparten zu finden. Liegt der Grund in der feh-
lenden Bereitschaft im Nachwuchsbereich bei 
der Übernahme von Führungsverantwortung, 
liegt es am (sicherlich überschaubaren) zeitli-
chen Aufwand für die Ausbildung oder liegt es 
an einer generellen Interessensverlagerung jun-
ger Leute?

Der Beantwortung dieser und auch weiterer 
Fragen, wie z.B. noch mehr Interesse an ehren-
amtlichem Engagement geweckt werden kann, 
werden wir uns in nächster Zukunft intensiver 
stellen und wir werden Wege finden müssen, 
hier nachhaltig einer rückläufigen Entwicklung 
entgegenzuwirken. 

Lassen wir uns nicht entmutigen, noch haben 
wir keinen Grund dazu! Aber wir sollten Signale 
erkennen bzw. rechtzeitig und richtig deuten. 
So lange unser Verein als starke Gemeinschaft 
wirkt, werden wir auch die künftige Herausfor-
derungen meistern können.  

Mit sportlichem Gruß
Reinhard Schatke, 1. Vorsitzender 

Grußwort
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Totenehrung

Im August 2014 mussten sich die Bogen-
schützen der BTS gleich von zwei langjähri-
gen Mitgliedern verabschieden:

Horst Melzer, Gründungsmitglied, Ehrenmit-
glied und langjähriger Abteilungsleiter der 
Abteilung Bogenschiessen verstarb im Alter 
von 81 Jahren Ende  August 2014 und  folgte 
genau nach  einem Jahr seiner Ehefrau Uschi 
nach. 

Das Ableben kam für uns  überraschend und 
alle die ihn kannten werden Horst vermissen. 
Er prägte mit seinem Humor unsere Abteilung 
und war immer wenn er gebraucht wurde zur 
Stelle. Bogenschiessen und das gesellige 
Zusammensein waren seine Leidenschaft!

An den Folgen seiner Erkrankung verstarb 
unser langjähriges Mitglied Michael Krause 
im Alter von erst 54 Jahren in der Nacht vom 
26. auf 27. August 2014. Michael war seit 
1975 Mitglied bei den Bogenschützen und 
war sehr aktiv im Bereich des traditionellen 
Bogenschiessens. 

Er besuchte gerne mit seinen Blankboglern 
Turniere bei befreundeten Vereinen und hat-
te Spaß am 3-D-Schiessen. Leider konnte er 
in diesem Jahr aufgrund der aufgetretenen 
Krankheit nicht mehr aktiv dem Bogensport 
nachgehen.    

Wir werden unsere „Zwei“  nie vergessen und 
ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren.    

Edmund Ritter
Abt.Leiter Bogen – BTS 

Nachrufe
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Ehrung verstorbener Mitglieder

meisterbetrieb des

maler- und lackierer
-handwerks

inh. wolfgang kosziol malermeister

friedrich-puchta-straße 10 telefon 09 21 / 1 34 01
95444 bayreuth oder 6 44 51

telefax 09 21 / 1 50 24 84
e-mail wolfgang.kosziol@t-online.de

Die Bayreuther Turnerschaft nimmt Abschied von
Steffen Trütken	 * 19.01.1990� † 26.06.2013
Dr. Veit Holzschuher	 * 03.12.1935� † 03.07.2013
Uschi Melzer	 * 01.10.1933� † 20.08.2013 
Heinz Brunner	 * 22.06.1946� † 31.10.2013
Friederike Brunner-Labsch	 * 12.06.1955� † 22.11.2013
Joachim Gedamke	 * 11.05.1935� † 07.12.2013
Robert Kornus	 * 12.12.1929� † 18.12.2013
Dr. med. Dietrich Hopp	 * 30.06.1933� † 28.12.2013
Maria Schlicker	 * 26.07.1932� † 08.03.2014
Hans Meyer	 * 13.09.1929� † 22.05.2014
Reiner Moldan	 * 19.09.1958� † 29.05.2014
Alice Palm	 * 06.11.1926� † 17.06.2014
Peter Suess	 * 25.09.1935� † 24.06.2014
Ingeborg Zöller	 * 07.07.1943� † 08.07.2014
Michael Krause	 * 19.04.1960� † 26.08.2014
Horst Melzer	 * 01.04.1933� † 30.08.2014
Wolfgang Pörner	 * 03.10.1939� † 10.11.2014
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Mitgliederversammlung

Die Bayreuther Turnerschaft ist weiterhin der 
Sportverein in Bayreuth mit dem umfang-
reichsten Sportangebot. Der Vorsitzende 
Reinhard Schatke konnte mit seinem Vor-
standsteam, allesamt ehrenamtlich engagier-
te Personen, den zahlreichen Mitgliedern bei 
der Mitgliederversammlung im BTS Sport-
heim eine beachtliche Bilanz vorlegen.

Neben den 17 bewährten Abteilungen sind 
es vor allem das Kurssystem Gesund und 
Fit sowie die Kindersportschule KISS, die für 
weiteren Aufschwung bei den Mitgliederzah-
len im abgelaufenen Sportjahr 2013 gesorgt 
haben. Der aktuelle Mitgliederstand liegt bei 
2890 Mitgliedern.

Unterstützt wird die Vorstandscrew von 246 
Mitarbeitern in den Abteilungen. Davon sind 
111 Mitarbeiter Übungsleiter, von denen 73 
eine staatliche Übungsleiterlizenz haben.

Dass diese beachtliche Anzahl an ehrenamt-
lichen Helfern erreicht wurde, ist besonders 
hervorzuheben. Die Konkurrenz der kommer-

ziellen Anbieter (etwa Fitnessstudios) und 
Einrichtungen, die finanziell höher gefördert 
werden, wird immer größer. Für den Verein 
wird es jährlich schwieriger Übungsleiter zu 
finden, die mit deutlich weniger finanziel-
ler Unterstützung entlohnt werden können. 
Besonders gerne nahm der Vorsitzende die 
Ehrungen der Mitglieder mit 25-, 40- oder 50-
jähriger Mitgliedschaft, sowie für Mitglieder 
mit besonderen Verdiensten, vor.

Kassier Udo Kolb konnte den Mitgliedern ei-
nen ausgeglichenen Kassenstand vorlegen, bei 
dem im Jahr 2013 erhöhte Ausgaben bei den 
Instandhaltungskosten für das Gelände und die 
Gebäude (25 Prozent), sowie bei den Verbands-
ausgaben (18,2 Prozent) angefallen sind.

Nach der einstimmigen Entlastung durch die 
Mitglieder erfolgten Neuwahlen. Der kom-
plette Vorstand stellte sich für die Neuwahl 
zur Verfügung und wurde einstimmig, bei ei-
gener Enthaltung, wieder gewählt.

Einstimmig wurde auch eine moderate Bei-
tragserhöhung für alle Mitgliedschaften be-
schlossen.� red

Der neue Vorstand der BTS (von links): Herbert Guth (Pressewart), Bernd Meier (Geschäfts-
führer), Udo Kolb (Kassier), Rudi Wehrmann und Horst Feulner (Revisoren), Gabriele Katzer 
(Schriftführerin), Richard Tscheuschner (Sportlicher Leiter) und Reinhard Schatke (Vorsitzen-
der). Nicht im Bild: Elke Hertrich (Bereich Gesund und Fit), Holger Leverentz (3. stv. Vorsit-
zender und Liegenschaftsverwalter), Martina Bertschi (Förderverein) und Julia Zimmermann 
(Jugendleiterin)

Mitgliederversammlung 2014
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Sterne des Sports

Free-Running, Splashdiving, Parkour oder 
Tricking heißen einige Sportarten, denen sich 
die Jugendlichen von „move Bayreuth“ ver-
schrieben haben. 

„Bei uns gibt es eigentlich keine Grenzen“, 
beschreibt BTS-Übungsleiter Patrick Kopp 
die vor zehn Jahren ins Leben gerufene 
Sparte. „Man muss nur Spaß an der Bewe-
gung haben.“ Dabei sind die Elemente im 
Free-Running oder Parkour gar nicht so neu: 
Traditionelle Turnübungen wie gesprungene 
Flanken, Hocken, Salti oder Stützüberschlä-
ge werden lediglich neu variiert oder kom-
biniert, so dass ein neuer Bewegungsablauf 
entsteht. „Mit klassischem Turnen kann man 
Kinder und Jugendliche immer schwerer be-
geistern“, sagt der stellvertretende BTS-Vor-
sitzende Bernd Meier. „Man muss offen sein, 
Strukturen aufbrechen und auch alternative 
Formen fördern.“ 

Dieser Schritt, Neues zu wagen und über meh-
rere Jahre erfolgreich daran festzuhalten, hat 
auch die Sterne-des-Sports-Jury überzeugt. 
Auch, dass in den Move-Gruppen für Jungs 
im Alter von fünf bis acht und acht bis 14 Jah-

ren der Anteil der Kinder und Jugendlichen mit 
ausländischen Wurzeln bei über 50 Prozent 
liegt, spielte bei der positiven Bewertung eine 
große Rolle. „Move Bayreuth ist nicht nur eine 
gelungene Entwicklung eines hochattraktiven 
neuen Angebots, es ist auch gelungene Inte-
gration“, verdeutlichte Jurymitglied Professor 
Walter Brehm bei seiner Laudatio.

Sterne des Sports 2014

Glückliche Gewinner: Patrick Kopp (Dritter 
v. l.) und Bernd Meier (Zweiter v. r.) nahmen für 
die Bayreuther Turnerschaft den bronzenen 
Stern des Sports entgegen. Es gratulierten 
Startgast Thomas Helmer (l.), das Vorstands-
Duo der VR-Bank Bayreuth Markus Schap-
pert (Zweiter v. l.) und Jürgen Dünkel (Dritter 
v. r.) sowie Jurymitglied Walter Brehm (rechts). 
�  Foto: Schmitt/VR Bank

SANITÄR HEIZUNG

Badsanierung aus einer Hand
Standardbäder • Kleinraumbäder
Badeinbau im Altbau • Bäder mit gehobener Ausstattung

Alle Handwerker wie Installateure, Maurer, Verputzer, Elektriker,
Fliesenleger usw. werden koordiniert und zeitgleich abgestimmt.

Ihr Vorteil: Kurze Umbauzeiten Ein Ansprechpartner

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage:
www.wernecke-gmbh.de
E-Mail: info@wernecke-gmbh.de

U M W E LT T E C H N O L O G I E

Wernecke GmbH
Dammallee 5, 95444 Bayreuth
Telefon 0921/64840
Telefax 0921/53807
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Sportevents

Wenn in Bayreuth sportlich etwas los ist, 
dann ist die Bayreuther Turnerschaft natürlich 
immer dabei.
Bei der Aktion „Bayreuth bewegt sich“ in 
der Bayreuther Innenstadt im Mai 2014 lud 
die Turn- und Trampolinabteilung, unterstützt 
vom Jugendausschuss, die Bayreuther ein, 
ihr Können am Doppel - Minitrampolin zu be-
weisen. Vor allem die Kinder waren von die-
sem Angebot begeistert. Dazwischen zeigten 
Trampoliner und Turner den begeisterten Be-
suchern des Events ihr Können. Auch eine 
Abordnung der oberfränkischen Trampolin-

springer, die zu einer Fortbildungsmaßnahme 
zum BTS-Platz gekommen waren, konnten 
mit einem kurzen Showspringen die Bay-
reuther begeistern.
 
Erstmals hat der Nordbayerische Kurier mit 
den Sportökonomen der Unis Bayreuth zu 
einem Familienfest im Rahmen der Aktion 
„Summerfeeling“ eingeladen. Gut ange-
nommen wurde der vom Kurier präsentierte 
Familientag am Sonntag beim zehntägigen 
Sportfestival am Unistrand. Zusammen mit 
den Trampolinern, Hockey und KiSS stellte 
die BTS einen Aktionsstand als Mitmachan-
gebot. Viele Familien, waren gekommen, und 
haben vor allem die Angebote der BTS zahl-
reich angenommen.

BTS bei Sportevents
in Bayreuth  immer dabei
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Radiomacher

Wir waren die
Radiomacher…

Am 28.02.2014 stattete uns Nina Blindzeller
von Radio Mainwelle

einen Besuch ab 
und wir durften Radio machen. 

Eine lustige und spontane Aktion! 

Carmen Kröschel  (ÜL)

Hans Patelschick
(Platzwart),

Kristina Müller (KiSS)
&  Katja Franz (Kurs)
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BTS-Gaststätte

Unsere BTS Wirtin Elke Beyerlein hat am 22. 
März 1993 um 16.00 Uhr zum ersten Mal die 
Tür zur BTS Gaststätte geöffnet. Zum 31. Juli 
2014 schloss die Gaststätte und sie verlässt 
als Wirtin die BTS, um sich ihrer neuen beruf-
lichen Aufgabe zu widmen.
 
Der Vorsitzende der BTS, Reinhard Schatke 
und der sportliche Leiter, Richard Tscheu-
schner bedankten sich bei der Vereinswir-
tin Elke Beyerlein für die angenehme und 
freundschaftliche Zusammenarbeit mit dem 
Vorstand. In den vielen Jahren wurden etliche 
Stammtische, Abteilungs- und Mitglieder-
versammlungen, Weihnachtsfeiern und auch 
die Kegler, die im Untergeschoss ihre Kugeln 
schoben, gut bewirtet. Aber auch diejenigen, 
die nur kurz nach dem Sport – auch im ent-

sprechenden Dress – noch schnell was trin-
ken wollten, waren jederzeit willkommen. In 
der kleinen Verabschiedungsrunde wünsch-
ten die Vorstandsmitglieder Elke Beyerlein 
alles Gute und viel Glück für die Zukunft und 
überreichten ein kleines Präsent.

Nach 21 Jahren heißt es
Abschied nehmen.
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BTS-Gaststätte

Nach gut 21 Jahren hat sich unsere bisherige 
Wirtin Elke Beyerlein - zu unserem Bedauern 
- entschieden, die BTS-Gaststätte nicht mehr 
weiterzuführen, um sich einer neuen Aufgabe 
zu widmen. 

Deshalb waren wir seit März dieses Jahres 
auf der Suche nach einem neuen Pächter 
oder einer neuen Pächterin. Mit einem denk-
bar kurzen Unterbrechungszeitraum von nur 
einem Monat ist es uns gelungen, einen in 
der Gastronomie erfahrenen Pächter für die-
se Aufgabe zu gewinnen. 

Seit dem 1. September 2014 führt  Tho-
mas Krug mit seiner Ehefrau Steffi die BTS-
Gaststätte neu und bewirtet die zahlreichen 
(Stamm-)Gäste wieder gut und fachkundig. 

Thomas Krug, hat einschlägige Erfahrungen 
mitgebacht: Er war zuvor 15 Jahre Wirt in 
Bayreuths beliebter Sportbar Nr. 1, dem Cafe 
Kö am Hohenzollernring.

Die gemütlichen Gasträume und das Neben-
zimmer der BTS-Gaststätte können weiterhin 
für Familien- und Gesellschaftsfeiern reser-
viert werden.

Bei den warmen Speisen bevorzugt der neue 
Wirt die „fränkische Küche“ und bietet wech-
selnde Wochengerichte, neben der kleinen 
Speisekarte, an. 

Für seine fußballinteressierten Gäste bietet er 
weiterhin Sky – Live, mit den Freitags- und 
Samstagsspielen in Konferenz und das je-
weilige Top Spiel der Woche an.

Besonders wichtig ist Steffi und Thomas 
Krug ein freundlicher und zuverlässiger Ser-
vice, damit sich die Gäste wohlfühlen.

Neue Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag jeweils ab 14 Uhr
Freitag – Sonntag ab 11.00 Uhr

Der BTS Vorstand freut sich, ein erfahrenes 
und sympathisches Pächterpaar für die Ver-
einsgaststätte gefunden zu haben. „Unser 
großer Wunsch ist, dass unsere BTS-Mitglie-
der samt Familien und Freunden mit ihrem 
Besuch zum Erfolg beitragen.

Neues Pächter-Ehepaar 
in der BTS-Gaststätte

Die Bayreuther Turnerschaft auch im Internet

www.bayreuther-turnerschaft.de

Steffi Krug, Schatzmeister BTS Udo Kolb, 
Thomas Krug
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Kindersportschule KiSS

Seit Oktober 2014 begrüßen wir ein neues 
Mitglied in unserem Team der Bayreuther 
KiSS: Konstantin Ogroske wird nach ein-
monatiger Einarbeitungszeit die Leitung der 
KiSS ab November eigenverantwortlich über-
nehmen. Für einen nahtlosen Übergang sorgt 
die gemeinsame Zeit im Oktober, in welcher 
Kristina und Konstantin die KiSS-Stunden 
gemeinsam halten werden. 

Konstantin wurde 1986 in Frankfurt/Main 
geboren und lebt seit 2008 in Bayreuth. Im 
Jahre 2012 schloss er sein Studium der 
Sportökonomie erfolgreich als Bachelor ab. 
Im Rahmen seines Studiums erwarb er die 
universitäre Zusatzqualifikation Gesund-
heit & Fitness. Seit 2012 ist Konstantin als 
Trainer und Verantwortlicher des Shigaisen 
Kampfsportzentrums tätig und leitet dort 
Stunden für Kinder und Erwachsene. Im Mai 
2014 wurde Konstantin Geschäftsführer von 

CrossFit Bayreuth. Seine Erfahrungen als 
Trainer bringt er zudem in der Schule für Er-
ziehungshilfe in Mainleus ein. Konstantin ist 
als Trainer in den verschiedensten Sportarten 
bewandert und freut sich sehr auf die Arbeit 
in der Bayreuther KiSS. 

Verstärkung für die KiSS

Von A wie Ausdauer&Kraft bis Z wie Zumba findet sich in unserem vielfältigen 
Angebot für jeden Geschmack etwas. Einer großen Beliebtheit erfreuen sich 
nach wie vor unsere Entspannungskurse wie Yoga, Pilates und Beckenbo-
denyoga. Die „Neuen“ in unserer Runde heißen Fatburner, Fit´n Fun und Zum-
ba - mit MaxxMixed, RückenFit, BauchBeinePo und NordicWalking rundet sich 
unser Angebot ab. Nicht zu vergessen natürlich unsere Klassiker wie Skigym-
nastik,  FrauenFit+50 und Eltern-Kind-Turnen. 
Klein und fein – das ist unser Kursraum und viele Teilnehmer sind uns seit Jahren 
treu. Dies zeigt sich an vielen Kursen, die bereits voll belegt sind, bevor die neu-
en Kurse in der Zeitung erscheinen. Darüber freuen wir uns sehr und arbeiten 
daran, dass dies so bleibt!

Gesund und Fit
Leitung: Elke Hertrich
Geschäftsstelle: Katja Franz

„Zeit und Gesundheit
sind das Wertvollste
was uns zur Verfügung steht“

Konstantin Ogroske



13BTS-Report� Ausgabe 67 - 2014/2015

Umbaumaßnahmen Vereinsheim 

Zusammen mit seinen Jedermännern ent-
rümpelte Abteilungsleiter Herbert Guth 
die Reste der ehemaligen Kegelbahn. Hier 
sollen demnächst zwei größere Gymnasti-
kräume  für weitere Kursangebote einge-

richtet werden. Ein Besprechungsraum für 
die Abteilungen des Vereins, der auch für 
kleinere Veranstaltungen genutzt werden 
kann, ist ebenfalls geplant. Aber bis dahin 
gibt es noch einige anstehende Renovie-
rungsarbeiten, die gemacht werden müs-
sen, denn das neben dem Eingangsbereich 
eingedrungene Wasser hat seine Spuren 
hinterlassen.

Aufräumaktion 
in der Kegelbahn

Fitness in besten Händen.

Gesundheit in besten Händen

Bewegung ist die beste Medizin. 
Die Gesundheitskasse hat dafür kompetente Angebote. 
Nutzen Sie diese Vorte li e! 

Fitness in besten Händen.

www.aok.de/bayern

…auf sie ist immer Verlaß: Die Jedermänner.
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Sportabzeichen

Seit 2013 besteht das Deutsche Sportab-
zeichen 100 Jahre. Leider wurde das Deut-
schen Sportabzeichen in vielen Bereichen 
geändert. Durch die Abschaffung des an-
spruchsvolleren Bayrischen Leistungssport-
abzeichens, wurde das Deutsche Sport-
abzeichen dem ehemaligen Bayerischen. 
Leistungungssportabzeichen etwas angegli-
chen. Auch wir BTS-Prüfer mussten uns mit 
den neuen Disziplinen erstmal richtig vertraut 
machen.

2013 hat das Sportamt der Stadt Bayreuth 
198 Urkunden für die Sportabzeichenverlei-
hung ausgestellt. 95 Teilnehmer haben ihr 
Sportabzeichen auf dem BTS-Sportplatz er-
worben. 

Es kamen auch Bewerber, die wegen der 
besseren Platzbedingungen, eine oder zwei 
Disziplinen auf dem BTS-Gelände ablegten. 
Man kann sagen, dass über 100 Bewerber 
sich den Prüfungen auf dem Platz der Bay-
reuther Turneschaft stellten.

Das BTS-Sportgelände wurde bei den Teil-
nehmern immer beliebter. 75 BTS-Mitglieder, 
davon 21 aus der Gruppe „Jedermänner - 
Fitnessgymnastik“ und 19 Jugendliche, nah-
men erfolgreich an der Sportabzeichenaktion 
teil.

Am 02.12.2013 wurden im Balkonsaal der 
Stadthalle durch die Oberbürgermeisterin 
Brigitte Merk-Erbe, die Urkunden überreicht.
Im Jahr 2013 bekamen Joachim Dr. Kessler 
(40), Herbert Hufer (30), Norbert Göhring (10), 
Peter Schwalme (10), Sigrid Kranepuhl-Go-
eritz (10), Reiner Goeritz (10) Abzeichen mit 
„runden“ Zahlen. 

Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern. 
uch 2014 ging die Erfolgsgeschichte Sport-
abzeichen weiter.

Auf dem BTS-Sportplatz konnten bis Ende 
September 96 Teilnehmer gezählt werden. 
Dabei ist auffällig, dass sich dieses Mal mehr 
Nichtmitglieder zur Abnahme angemeldet 
haben.

Die Abzeichen mit den „runden“ Zahlen be-
kommen: Bernd Schödel (35), Hans- Joa-
chim Schirmer (30), Ulrike Boese (10), Nor-
bert Berr (10), Thomas Klüpfel (5) und Josef 
Prechtl (5).

Die Freizeitsportler können sich regelmäßig 
unter fachkundiger Anleitung in der Gruppe 
auf ihre Prüfung vorbereiten. Auskünfte über 
den „Fünfkampf für Jedermann“ erteilt Klaus 
Jelitto, der zusammen mit Hans-Joachim 
Schirmer, Herbert Guth und Norbert Göh-
ring als „Prüfer“ fungiert. Seit 2014 ergänzen 
Ulrike Boese, Hans-Gerhard Neubauer, 
Thomas Klüpfel und Werner Steinlein die 
Prüfer-Gruppe. 

Der traditionelle Ehrungsabend mit Ober-
bürgermeisterin Brigitte Merk-Erbe fand am 
10.12.2014 im Balkonsaal der Stadthalle 
statt.

Auf dem BTS-Sportgelände beginnt das Trai-
ning für das Sportabzeichen traditionell im 
April. Dann werden jeden Mittwoch ab 18.30 
Uhr die BTS-Prüfer zur Abnahme der Leis-
tungen bereit stehen. Die Trainingszeiten für 
das Schwimmen erfolgen nach Absprache 
mit Klaus Jelitto unter Tel: 0921/97684.

Wenn das Deutsche Sportabzeichen für 
eine Bewerbung gebraucht wird, besteht die 
Möglichkeit das Abzeichen ganzjährig (und 
das in Bayreuth nur bei der Bayreuther Tur-
nerschaft) zu erwerben. Im Laufe der Jahre 
hat sich auch ein perfekter „Laufzettel“ ent-
wickelt, der den Prüfern die Eintragungen er-
leichtert und übersichtlich gestaltet ist.

Klaus Jelitto,
Vereinsbeauftragter Sportabzeichen

Neuerungen
in den Disziplinen
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Samstagkicker

Seit mehr als 40 Jahren treffen sich jeden 
Samstag um 10 Uhr eine Schar von fußball-
begeisterten Sportlern auf dem Rasenplatz 
im Vereinsgelände. Wenn auch über die Jahre 
hinweg der eine oder andere aus Altersgrün-
den ausscheidet, so ist der Zulauf von neuen
Mitspielern ungebrochen. 

Die Mischung ist legendär (17 bis 70 Jahre) 
und beruflich sind vom Schüler bis zum Pfar-
rer alle gesellschaftlichen Gruppen vertreten. 
Die Streitlust ist ungebrochen und beim ab-
schließenden Biertreff ist alles wieder verges-
sen. Wer Lust auf Fußball verspürt und eine 
„harte Kritik“ vertragen kann, ist gerne zum 
Mitspielen eingeladen: samstags um 10 Uhr 
am BTS-Rasenplatz.

Seit vielen Jahren ist es auch das Treffen mit 
unseren italienischen Freunden aus PAES-
TUM/Neapel gute Tradition. So auch in die-
sem Jahr. Sieben Fußballfreunde aus Italien 

waren  am Wochenende 31. Mai 2014 zu 
Gast in Bayreuth. Das Fußballspiel endete 
unentschieden mit einem 3 : 3 im fairen Ver-
gleich. Der Besuch von diversen Lokalitäten 
rundete das Besuchsprogramm ab und bleibt 
bei allen Beteiligten in bester Erinnerung.

Internationale Begegnungen In Memoriam
Der Abschied von unserem Sportkame-
raden Peter Suess hat uns tief getroffen 
und wir werden sein Andenken in Ehren 
bewahren. 

Er war einer der Mitbegründer der 
SAMSTAGSKICKER und war über 
Jahrzehnte hinweg der gute Geist in 
der Mannschaft. Ihm ist auch die über 
Jahrzehnte hinweg bestehende Freund-
schaft mit unseren italienischen Freun-
den zu verdanken. In einer Schweige
minute beim samstäglichen Treffen am 
28. Juni haben wir seiner gedacht. 

Servus, lieber Peter und Danke
für Deine Freundschaft.

… kunterbunt gemischt: Die starke Truppe der Samstagskicker.
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Jugendausschuss

Der Jugendausschuss stellt sich vor

Von links oben: Sophia, Sandra, Simone, Lilly, Franziska, Celina, Maxi Von links unten: 
Kathrin, Julia, Anne, Ronja, Selina

Was machen wir:
Wir organisieren das ganze Jahr über verschiedene Veranstaltungen für Kinder von 
6-12 Jahre. Z. B. Zeltlager, Lesenacht, Gruselwanderung, Halloweenfeiern, Lagerfeuer, 
Faschingsfeier u.s.w.

Hier findet ihr uns:
Auf der Homepage der BTS: www.bayreuther-turnerschaft.de findet ihr die aktuellste Ver-
anstaltung und natürlich kommende Termine. Der aktuellste Termin wird auch in den Trai-
ningsstunden bekannt gegeben, so verpasst ihr keine Veranstaltung.

Wir freuen uns auf euch!

HANS HACKER
Am Bauhof 13, 95445 Bayreuth
Tel. 09 21 / 4 14 84
Fax 09 21 / 4 74 84
www.hacker-metallbau.de

Wir fertigen und montieren:
Tore, Zäune, Geländer aus Stahl und Edelstahl, Fenster, Türen, Design-Tische

aus Edelstahl und Stein für die Terrasse, Vordächer, Balkonverkleidungen,
Sonderkonstruktionen - E-Antriebe - Reparaturen

Schlosserei m Stahl-, Edelstahl-, Leichtmetallbau
Lieferstelle technischer Gase

Inhaber: Bernd Matusche
Am Bauhof 13, 95445 Bayreuth
Tel. 09 21 / 4 14 84, Fax 09 21 / 4 74 84
www.hacker-metallbau.de
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Aus den Abteilungen

Auch im vergangenen Jahr erweckte die 
Katzbalgerey wieder auf verschiedenen Fes-
ten, Mittelaltermärkten und Lagern das späte 
15. Jahrhundert zum Leben. 

Der Winter wurde zunächst genutzt zur Pla-
nung der Veranstaltungen in der kommen-
den Saison sowie zur Reparatur, Pflege und 
Erweiterung des Arsenals an historischen 
Waffen, Gewandungen und Ausrüstungsge-
genständen. Statt einer Weihnachtsfeier ze-
lebrierten die Katzbalger traditionell zusam-
men mit befreundeten Mittelaltergruppen und 
Musikern ihre Jahresbeginnfeier im Februar.

Derart körperlich und geistig gestärkt ging es 
dann im März zum Saisonauftakt nach Ra-
benstein, wo die Burg belebt wurde. Es folg-
ten Mittelaltermärkte in Waldershof, Waid-
haus, Gleisenau, Rabenstein und unweit von 
Bayreuth im schönen Waischenfeld. 

In Amberg wurde das Brunnenfest bereichert. 
Außerdem kennen die Katzbalger mittlerweile 
ihre Pappenheimer und besuchten diese wie-
der zum Tag- und Nachtturnier in und um die 
Burg in Pappenheim.

Wo die Katzbalger ihr Söldnerlager mit au-
thentischen Zelten aufschlagen, geben sie 
einen Einblick in das Leben, die Gewandun-
gen, Waffen und Technik um das Jahr 1475. 

Sie erläutern interessierten Besuchern De-
tails und beantworten Fragen. Dabei gibt es 
im offenen Lager Mittelalter zum Anfassen: 
wer schon immer einmal selbst ein Schwert 
in die Hand nehmen oder Helm und Panzer-
handschuhe tragen wollte, ist bei uns genau 
richtig.

Die glänzenden Rüstungen dienen jedoch 
nicht nur als Dekoration, sondern können 
auch in Aktion bewundert werden. Nicht nur 
als Burgwache, sondern auch beim Stangen-
waffendrill kommen sie zum Einsatz, wenn 
neue Rekruten hautnah Kommandos mit 

Baieruther Katzbalgerey

Leitung: Chris Wagner

Büchsenschießen.
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Aus den Abteilungen

Langspieß und Hellebarde lernen und vor 
den Augen der Zuschauer aufmarschieren.

 Außerdem bietet die Katzbalgerey als Haupt-
programmpunkt Kanonen- und Büchsen-

schießen. Wenn mit Schwarzpulver aus his-
torisch korrekt nachgebauten Schusswaffen 
gefeuert wird, knallt und raucht es so richtig.

Wer mehr über uns und das Leben im Spät-
mittelalter erfahren möchte, findet uns im In-
ternet unter www.baieruther-katzbalgerey.de 
oder kommt am besten gleich zum Training 
vorbei. Das Training mit anschließendem ge-
selligem Beisammensein findet jeden Freitag 
um 20 Uhr statt. 

Grundsätzlich trainieren wir in der Turnhalle 
Ost am alten Stadtbad in Bayreuth, in den 
Sommerferien und bei schönem Wetter im 
Sommer auf dem BTS-Platz. 

Unser Abteilungsleiter Chris Wagner (Tel.: 
0921-511286) und Kassenwart Rainer Plief-
ke (Tel.: 09209-16226)  geben gerne nähere 
Auskunft.

Die Abteilungsmitglieder auf dem Festival Crana Historica.

Stangenwaffendrill mit neuen Rekruten.
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Aus den Abteilungen

Auf eine erfolgreiche und aktive Saison 2013 
können die Bogenschützen der BTS zurück-
blicken.

Weiterhin stehen unsere Nachwuchsschüt-
zen Vanessa Täuber, Lukas Backer, Neil Ben-
nemann, Florian Fischer und Melanie Jantos 
im Focus. Sie zeigten aufgrund der intensi-
ven Trainingsarbeit von Bezirkskader-Trainer 
Mark Fichtner gute Ergebnisse. Bei Meister-
schaften konnten wieder vordere Plätze er-
zielt werden.

Sechs Schützen nahmen an der Bayerischen 
Meisterschaft Halle in München teil. Neil 
Bennemann glänzte mit einem dritten Platz 
bei der BM Feldbogen. Mit Mark Fichtner, 
Neil Bennemann und Lukas Backer kamen 
drei Schützen auf die Deutsche Meisterschaft 
Feldbogen.

Drei Schützen konnten sich für die Bayeri-
schen Meisterschaften WA/FITA qualifizie-
ren.

Neil Bennemann startete ebenfalls bei der 
Deutschen Meisterschaft WA/FITA und be-
legte Platz 38 von 72 Schützen.

Als Gastgeber und Ausrichter im Ligaschie-
ßen Halle konnten sich die Bogenschützen 

im Januar 2014 auszeichnen. An zwei Tagen 
wurde in der Schulturnhalle Heinersreuth um 
Plätze in vier Ligen unter dem Motto „Alle ins 
Gold“ geschossen. 

Mit fünf Mannschaften gingen die BTSler in 
die Hallensaison 2013/2014. Hervorragend 
der Aufstieg von BTS 1 mit Norbert Labe, 
Thorsten Goetsch, Mark Fichtner, Johannes 
Kolb und Mannschaftsführerin Barbara Be-
cher von der Bayernliga Nord in die Regio-
nalliga Süd.

Der Besuch von Turnieren bei befreundeten 
Vereinen; Bogenschießen auf Historischen 
Märkten und unsere Klassiker „Storchen-
fest Lindenhof“ und „Kinderwoche Therme 
Obernsees“ standen ebenfalls wieder auf 
dem Programm. Auch im Rahmen des Som-
merferienprogrammes der Stadt Bayreuth 
führten wir wieder einen Kurs mit 12 Teilneh-
mern durch. 

Unser Höhepunkt ist das Sommerfest auf un-
serer Anlage an der Hohlmühle. Mit Bogen-
schießen für Jedermann, Kinderspiele und 
Lagerfeuerromantik runden wir unsere gesel-
ligen Aktionen ab. Dadurch bringen wir den 
Bogensport der Öffentlichkeit nah. Man sieht 
schon an der starken Nachfrage, dass sich 
diese Veranstaltungen lohnen. 

Die Saison 2014 begannen die Bogenschüt-
zen in der BTS-Gaststätte mit einem Kaffee-
klatsch und kurzem Rückblick auf das Jahr 

Bogenschießen

Leitung: Edmund Ritter
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Aus den Abteilungen

2013 in dem wir von unserer langjährigen 
stellv.Abt.Leiterin „Uschi“ Melzer Abschied 
nehmen mussten. Sie verstarb nach kurzer 
schwerer  Krankheit im August 2013 und 
konnte leider  das 40jh. Bestehen der BTS-
Bogenschützen im Jahre 2014  nicht mehr 
miterleben. 

Ein Höhepunkt war auch  die Ausrichtung der 
Bezirksmeisterschaft WA  Oberfranken  mit 
132  Bogenschützen auf dem Sportgelände 
der BTS am 22.Juni 2014.  

Die Trainingszeiten der Bogenschützen sind im Winterhalbjahr (1.10. - 31.03.) im 
Hans-Walter-Wild-Stadion im Trainingsraum unter der Tribüne wie folgt:

Montag:	 17:30 - 19:00 Uhr	 Schnuppertraining (Einsteiger) 
	 17:30 - 19:00 Uhr	 Anfängertraining 
	 19:00 - 21:00 Uhr	 Freies Training

Dienstag:	 17:30 - 19:30 Uhr	 Training nach Absprache 
	 19:30 - 21:00 Uhr	 Geschlossenes Gruppentraining

Mittwoch:	 17:30 - 19:00 Uhr	 Geschlossenes Gruppentraining 
	 19:00 - 21:00 Uhr	 Freies Training mit Vorrang Liga

Donnerstag:	 17:30 - 21:00 Uhr	 Blankbogentraining nach Absprache

Freitag:	 17:30 - 19:00 Uhr	 Anfängertraining 
	 17:30 - 19:00 Uhr	 Wettkampftraining nach Absprache 
	 19:00 - 21:00 Uhr	 Geschlossenes Gruppentraining/Freies Training

Über die Weihnachtsfeiertage bis Neujahr ist kein Trainingsbetrieb. 

Im Sommerhalbjahr vom 1.4. - 30.9. ist das Training auf unserer Schießanlage in 
Oberkonnersreuth (Hohlmühle) wie folgt möglich:

Montag:	 17:30 - 19:00 Uhr	 Anfängertraining (Jenny Bönig, Mallikka Stramke)

Dienstag:	 18:15 - 19:45 Uhr	 Geschlossenes Gruppentraining 
		  (Björn Ebner, Alexander Voigt)

Mittwoch:	 18:15 - 19:45 Uhr	 Geschlossenes Gruppentraining 
		  (Norbert Labe, Thorsten Goetsch)

Donnerstag:	 17:30 - Dunkelheit	 Blankbogentraining 
		  (Bernd Jantos, Klaus Schmidt)

Freitag:	 17:30 - 19:00 Uhr	 Anfängertraining (Barbara Fichtner)

Sonntag:	 15:00 - 17:00 Uhr	 Geschlossenes Gruppentraining (Mark Fichtner)

Jedes Mitglied mit eigener Ausrüstung kann das Trainingsgelände zu jeder Tagesszeit 
unter Beachtung der Sicherheitsbestimmungen und der Trainingszeiten  nutzen.

Ein Schnuppertraining für Neueinsteiger erfolgt gesondert nach Anmeldung. Infos über 
unsere Internetseite! 

Von 22:00 - 06:00 Uhr kein Trainingsbetrieb.
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Aus den Abteilungen

Auch die Blankbogenschützen sind sehr 
aktiv und nehmen an Turnieren, Mittelalter-
veranstaltungen und Meisterschaften teil. 
Mit Werner Fischer haben sie einen sehr ak-
tiven Schützen. Sie zeigen den Bogensport 

in seiner ursprünglichen Form ohne Visier 
und sonstige Hilfsmitteln. Für viele ist diese 
Art von Bogenschießen faszinierend. Auch 
bei 3D-Turnieren (Tierbildrunden) zeigen die 
„Blankbogler“ ihr Können.

Unser Abteilungsleiter Edmund Ritter 
(0921/66955), sein Stellvertreter Thors-
ten Goetsch (09273/2248499), sowie die 
Übungsleiter Erwin Braun, Bernd Jantos 
(0921/514797) Klaus Schmidt (09209/91297) 
und Norbert Labe (0921/515819) sowie Mal-
likka Stramke, Jennifer Bönig, Alexander 
Voigt und Björn Ebner stehen jederzeit gerne 
für Auskünfte und Fachfragen zur Verfügung. 

Weitere Informationen können auch auf unse-
rer Internet-Seite www.bts-bogenschuetzen.
de eingesehen werden.

Edmund Ritter, Abt.Leiter

Inhaber: Apotheker Matthias Eichbaum e.K.

Bamberger Straße 62a, 95445 Bayreuth
Telefon 0921/73570, Fax 0921/735711

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8 bis 18.30 Uhr, Samstag 8 bis 12.30 Uhr

Wir sind zertifiziert nach DIN ISO 9000:2001



22 BTS-Report� Ausgabe 67 - 2014/2015

Aus den Abteilungen

Heute möchten wir die Diabetes-Sport-Grup-
pe Bayreuth vorstellen, eine Abteilung der 
Bayreuther Turnerschaft (BTS). 

Gegründet wurde die Gruppe im Herbst 2000 
auf Anregung der Bayreuther Diabetologen 
Herrn Wolf-Heinrich von Aufsess und Herrn 
Dr. med. Gerhard Eberlein. Die Gruppe wird 
bis heute von den Gründern der Gruppe un-
terstützt. Seit Beginn wird die Gruppe von 
der BTS-Übungsleiterin Verena Vogel-Popp 
geleitet. Für diese Gruppe hat unsere Verena 
eine spezielle Ausbildung durchlaufen. 

Die 19 Mitglieder der Diabetes-Sport-Gruppe 
treffen sich jeden Donnerstag um 18 Uhr mit 
ihren gelben Polohemden in der Sporthal-
le der Rehaklinik MediClin am Roten Hügel. 
Nach Blutdruck- und Blutzucker-Messung 
geht es für ca. 45 – 60 Min. flott durch die 
Sporthalle. Es werden Übungen zur Ausdau-
er, Koordination sowie Stärkung der verschie-
denen Muskelgruppen (z.B. Bauch-Beine-Po) 
von unserer Übungsleiterin vorgegeben. In 
den Sommermonaten sind wir auch mal mit 
den Nordic-Walking-Stecken unterwegs. 

Auch der gesellige Teil, die Gruppe trifft sich 
ja seit nunmehr 13 Jahren jeden Donners-
tag, kommt natürlich auch nicht zu kurz. So 
werden nach der Sportstunde Geburtstage 

gefeiert oder man geht auch mal auf einen 
Umtrunk in einen schönen Biergarten. 

Ein Höhepunkt im Jahr ist der Ausflug, der 
unsere Gruppe jeweils im Herbst zu den 
unterschiedlichsten Zielen führt, z. B.  eine 
Weinfahrt an die Mainschleife, Besichtigung 
einer Glockengießerei und Besichtigung der 
Rotkäppchen Sektkelterei, ein Käseseminar 
beim Schmalzmüller sowie ein Besuch eines 
Deutschen-Jagdfalkenhofes. Dies sind nur 
einige Beispiele für unsere Ausflüge.

Der Abschluss eines jeden Sportjahres ist 
unsere Weihnachtsfeier mit Päckchentausch 
sowie Vorträgen besinnlicher und lustiger 
Weihnachts-Geschichten. Neue Mitglieder, 
die sich einmal die Woche unter fachkundi-
ger Anleitung sportlich betätigen wollen, sind 
bei uns jederzeit herzlich Willkommen. Keine 
Angst, jeder macht so viel wie er kann und 
gesundheitlich in der Lage ist.

Diabetessport

Leitung: BTS-Geschäftsstelle

Sauerbruchstraße 5 - 7 . 95447 Bayreuth . Telefon: 0921-7360 . www.rsw-partner.de

Wirtschaftsprüfer . Steuerberater

... KOMPETENZ AUS EINER HAND

ROSENSCHON . STIEFLER . WAHA . Partnerschaft
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft . Steuerberatungsgesellschaft

STIEFLER & ROSENSCHON
Wirtschaftsprüfer . Steuerberater



Ihr Kontakt zu uns: Peter Wirsieg • peter.wirsieg@kurier.tmt.de
Tel. 0921 294-578 • Fax. 0921 294-549 • www.kurier-druck.de

Flexibel & schnell –
Zeitungen auch in kleinen Auflagen!

Wir drucken bereits ab 5000 Exemplaren.
Günstiger, als Sie denken!

   



24 BTS-Report� Ausgabe 67 - 2014/2015

Aus den Abteilungen

„Fechten ist wie Boxen auf dem Schach-
brett“, so hat einmal eine Deutsche Spitzen-
fechterin die Sportart umschrieben. Fechten 
ist anstrengend, fördert aber Konzentration, 
Reaktionsfähigkeit und die Feinmotorik des 
Athleten. Fechten ist bis ins Seniorenalter 
möglich. Das zeigt uns immer wieder Dr. 
Wolfgang Vehrs, der sich nach einem hervor-
ragenden 3. Platz bei den Hessischen Senio-
renmeisterschaften als Nachrücker (6. Platz) 
für die Weltmeisterschaften in der AK4 in De-
brecen (Ungarn) qualifizierte.

Bei den Europameisterschaften  der medizi-
nischen Berufe in Bad Elster errangen Chris-
tina Jüttner und Dr. Martin Schmidt jeweils 1. 
Plätze in ihrer Altersgruppe.
Die Fechtabteilung richtete in der Saison 
2012/2013 an drei Sonntagen in der Halle 
des GMG die Bezirksmeisterschaften aus.  
Unsere Fechterinnen und Fechter konnten 
den Heimvorteil nutzen und behaupteten sich 
großartig, Sie belegten neben 6  ersten Plät-
zen weitere hervorragende Platzierungen. 
Unsere 1. Mannschaft im Herrendegen er-
kämpfte, wie schon in den Vorjahren, wieder 
den 1. Platz. Ein Fechtlehrgang mit auswärti-
gem Fechtmeister für Oberfränkische Fechter 
wurde in der Halle des GMG abgehalten.

Auch für die Obmanntätigkeit benötigt man 
eine Ausbildung. So besuchten eine Fechte-

rin und ein Fechter einen Obmannlehrgang in 
Bamberg.

Ausrichter für die Bezirksmeisterschaften 
2013/14 war die Fechtabteilung Hof. Unsere 
Fechterinnen und Fechter konnten wieder 6 
erste Plätze erringen. Bei den Degen-Mann-
schaftsmeisterschaften sicherte sich unsere 
1. Mannschaft in dieser Saison das Doub-
le. Sie gewann neben der Oberfränkischen 
Meisterschaft auch  den Oberfrankencup.

Unsere Fechterinnen und Fechter kämp-
fen auf Bayerischen Meisterschaften, Frän-
kischen Meisterschaften, Thüringischen 
Meisterschaften, fechten beim Rochus- und 
Egrensisturnier in Marktredwitz. Wir reisen 
zu Freundschaftsturnieren. Mit großem En-
gagement wird in Mosbach beim Weber Cup 
gefochten, ein Turnier  für Aktive. Beginn 
20:00 Uhr, Jeder gegen Jeden.  Gegrillt wird 
auf der Terrasse von jungen Fechtern. Locker 
geht es zu und gefochten wird oft bis weit 
nach Mitternacht. Auch Musik erschallt in der 
Fechthalle. 

Interne Turniere sind das Adventsturnier für 
Aktive und das Weihnachtsturnier für unsere 

Fechten

Leitung: Marlen Eckenberger

Die 1. Mannschaft mit Matthias Daab, Dr. Mar-
tin Schmidt und Dr. Wolfgang Vehrs (v.l.n.r.).

Bezirksmeisterschaften in Bayreuth.
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Jugend. Am Altweiberfasching veranstalten 
wir für unsere Jugend ein Spaßtraining.

2012 und 2013 paddelten wir auf der Wie-
sent mit anschließendem Schwimmen und 
Grillen in dem Naturschwimmbad Gößwein-
stein. Unsere Fechtwanderung im Herbst mit 
Kneipe in der Neumühle ist Tradition. Zur Zeit 
erobern wir den Frankenweg.

Aufmerksam machen wir noch auf unsere 
Trainingsabende im Graf-Münster-Gymna-
sium  am Schützenplatz. Die Schüler und 
Jugendlichen trainieren montags und don-
nerstags jeweils von 18:00 bis 19:30 Uhr, die 
Aktiven montags ab 19:30 Uhr. Unser Fecht-
meister, Dr. Martin Schmidt, sorgt zusammen 
mit den Übungsleitern und Sportassistenten 
für eine solide Ausbildung. 

Jeden zweiten Montag im Monat ab 19:30 
Uhr findet unser Degentreff statt, ein freies 

Training auch für auswärtige Fechterinnen 
und Fechter mit anschließendem gemütli-
chem Zusammensein im Manns-Bräu.
In diesem Sinne – Gut Hieb und Stich!

Informationen gibt es bei: Marlen Ecken-
berger, 0921/3485, Dr. Martin Schmidt, 
09208/657572, Martin Ashauer, 0921/43175
Oder unter www.bayreuther-turnerschaft.de

Weihnachtsturnier, Siegerehrung und Über-
gabe der Urkunden.
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Wir bieten unseren Mitgliedern in fünf Grup-
pen Gymnastik und Sport unter der Anlei-
tung speziell für den Herzsport ausgebildeter 
Übungsleiterinnen an. Bei den Sportstunden 
ist auch ein Arzt anwesend. Während der Mo-
nate Okt. bis April findet auch wöchentlich 
eine Stunde Wassergymnastik statt (siehe 
Hinweise im Sportprogramm).

Statistiken und Befragungen zeigen, dass 
30 % der Erwachsenen in Deutschland kör-
perlich inaktiv sind. Es ist medizinisch erwie-
sen, dass Bewegungsmangel ein wesentlicher 
Risikofaktor für die Entstehung oder auch das 
Fortschreiten  von Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen wie Herzinfarkt, Schlaganfall und Blut-
hochdruck ist. Diese Krankheiten sind die 
Ursache für ca. 50 % aller Todesfälle.  
Wir nehmen die Herausforderung an und beu-
gen diesen Krankheiten mit unserer Beteili-
gung an den Herzsportstunden vor. Die Kran-
kenkassen fördern die Teilnahme – voran geht 
eine ärztliche Verordnung. Jeder chronisch 

Herzkranke ist zu unserem Sport eingeladen, 
er muss allerdings mind. 70 Watt Leistung ge-
mäß Belastungsbogen nachweisen.

Leider hatten wir in den beiden Gruppen C 
und D in der Klinik Hohe Warte in den vergan-
genen Monaten keine Halle zur Verfügung und 
mussten improvisieren. Unsere Übungsleite-
rinnen haben das Problem mit viel Fantasie 
gelöst. Dafür können wir nun in einer „Traum-
halle“  (Neubau) unseren Sport betreiben. Be-
sonderen Dank allen unseren Übungsleiterin-
nen und auch dem Ärzteteam mit Dr. Bender 
für ihr unermüdliches Engagement.

Wir beschränken uns nicht nur auf den Sport, 
sondern unternehmen gemeinschaftlich Aus-
flüge, besuchen kulturelle Veranstaltungen 
und machen jährlich Erste Hilfe Kurse, an de-
nen auch unsere Partner(innen) teilnehmen. 
Es werden fachbezogene Vorträge aber auch 
Adventsfeiern und weitere Gemeinschafts-
treffs organisiert. Das fördert das Wohlbefin-
den der Kranken  - es entstehen häufig neue 
Freundschaften, denn wir lassen keinen mit 
seiner Krankheit alleine.
� Günter Hofmann, Abteilungsleiter

Herzsport

Leitung: Günter Hofmann

Unser diesjähriges Hockeycamp erfreute 
sich wieder großer Beliebtheit. Anfang der 
Sommerferien wurde bei sommerlichen 
Temperaturen gezeltet, gemeinsam an der 
Technik gefeilt und das Team um Henry 

Schneider veranstaltete ein tolles Rahmen-
programm. Mit guter Laune verbrachten 
alle Teilnehmer drei Tage auf unserem Ver-
einsgelände. 

Wir bedanken uns ganz herzlich
bei der VR-Bank Bayreuth
für die gesponserten T-Shirts!

Hockeycamp 2014
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Die Damen
Mit dem Ziel wieder in die Oberliga Bayern 
aufzusteigen, starteten unsere BTS Hockey-
Damen in die Rückrunde der Feldsaison. Ein 
Sieg beim direkten Konkurrenten HTC Würz-
burg Anfang Juli 2013 erfüllte den Wunsch der 
jungen Damenmannschaft und der Wiederauf-
stieg in die Bayerische Oberliga wurde wahr. 

Der Saisonstart in der Oberliga gestaltete 
sich jedoch ausgesprochen holprig doch 
durch einige Siege in der zweiten Saisonhälf-
te, haben sich die Damen etabliert und den 
Klassenerhalt gesichert. Für die Hallensaison 
hatte man das Ziel in die Oberliga aufzustei-
gen. Leider mussten sich die BTS Damen der 
SpVgg Greuther-Fürth geschlagen geben. So 
blieb der zumindest zweite Tabellenplatz. Die 
Damen der Turnerschaft werden weiter ver-

suchen in die höhere Liga aufzusteigen. Denn 
das motivierte Damenteam, bestehend aus 
Studentinnen aus allen Ecken Deutschlands 
und eigenem BTS-Nachwuchs, wird dem 
Motto „For MYSELF, my GIRLS, my TEAM“ 
gerecht werden wollen. Mit dem Trainerteam 
Kubara und Labsch, ist das Team optimis-
tisch diese Ziel zu erreichen.

Die Herren
Unter dem Motto „Wir stehen wieder zusam-
men“ haben sich unsere Herren wieder hö-

Hockey

Leitung: Matthias Schneider
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here Ziele gesetzt. Nach dem Abstieg in der 
letzten Feldsaison aus der Oberliga in die 
Verbandsliga, war klar, dass in dieser Saison 
der Aufstieg klappen sollte. Eine schwere 
Aufgabe für die junge Truppe, die fast nur 
aus Studenten besteht. Aber 7 Siege aus 7 
Spielen sprechen für sich. Die Motivation ist 
groß und man belohnt sich jetzt auch wieder 
für die harte Arbeit in der Vorbereitung. Die 
Platzierungsrunde zeigt sich dann, ob man in 
der nächsten Saison wieder in der Oberliga 
mitmischen darf. 

Die Hallensaison beendete die junge Truppe 
nach guten Leistungen überraschend auf dem 
dritten Tabellenplatz. So war man auch das 
einzige Team, das den Aufsteiger aus Nürn-
berg schlagen konnte. Die Leistungen und Er-
gebnisse machen Mut für die neue Saison.
 
Die Minis
Auch in dieser Saison haben unsere Minis 
ihre beiden Trainer Karo und Karsten wieder 

schwer auf Trab gehalten. Ob Torschuss-
training, Laufschule oder Plumpsack, stets 
mussten die Trainer alles geben und haben 
leider auch nicht ein einziges Mal im Spiel 
„Alle gegen Karo/Karsten“ gewonnen. Ohne 
die regelmäßigen Schnuckerpausen würden 
wir gegen unsere quirligen und sportlichen 
Minis wohl ganz untergehen. Es hat Riesen-
spaß gemacht!

Die Turniere
Das 23. Nibelungenturnier
Im Sportzentrum geht‘s kurz vor der Feldsai-
son noch einmal in der Halle hoch her. Und 
zwar beim Nibelungenturnier für die Sechs- 
bis Zehnjährigen, die Altersklassen D und 
C. Drei der sechs teilnehmenden Bayreuther 
Teams standen im Endspiel, die Mädchen 
C holten den Turniersieg. Rund 300 Spieler 
– unter anderem aus Berlin, München, Jena 
und Aalen – waren beteiligt und mehr als 100 
Spiele standen auf dem Programm.

Die Mädchen C der Bayreuther Turnerschaft 
sorgten für einen echten Finalkrimi gegen Wa-
cker München. Spannender Höhepunkt des 
Spiels war das Sieben-Meter-Schießen, das 
die Bayreutherinnen mit 1:0 gewannen. Die 
Knaben C der BTS mussten sich in einem ra-
santen Finale nach tollem Kampf erst durch 
ein Gegentor in der Schlussphase gegen den 
Steglitzer TK Berlin mit 0:2 geschlagen geben. 

Bei den Knaben D belegte BTS I einen her-
vorragenden zweiten Platz: Das Endspiel 
gewann ASV München mit 7:2. Bei den Mäd-
chen D siegte ebenfalls der ASV München 
nach zweimaliger Verlängerung mit 2:1 im 
Finale gegen TB Erlangen. Bei den Mädchen 
D belegte BTS I den sechsten und BTS II den 
achten Platz ebenso bei den Knaben D.

Der 22. Walküre Cup
Im November lud die Hockeyabteilung der 
Bayreuther Turnerschaft (BTS) zahlreiche 
Mannschaften aus dem gesamten Bundes-
gebiet zum Kampf um den traditionellen 
Walküre Cup ins Bayreuther Sportzentrum 
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ein. In zahlreichen Spielen zeigten die betei-
ligten Mannschaften nicht nur Kampfstärke, 
sondern vor allem auch beachtliches tech-
nisches und spielerisches Vermögen. Dabei 
vermochten die Teams des Gastgebers ihre 
Heimatstadt bestens zu präsentieren. Hoch-
erfreulich war ein dritter Platz die Weibliche 
Jugend B. Die Männliche Jugend B und die 
Mädchen A machten es sogar noch besser 
und scheiterten erst - dazu denkbar knapp - 
im Finale; die MJB unterlag 
im Siebenmeterschießen, 
die Mädchen A bekamen 
den entscheidenden Ge-
gentreffer zum 0:1 wenige 
Sekunden vor Spielende. 
Als Sieger gingen vom 
Platz: Jena (KnA), Potsdam 
(MädA), Mettmann (MJB), 
Potsdam (WJB).

Die Tradition: Anhockern 
und Hockey Ball
Servus und Ade lieber Win-
ter sagen wir immer am 1. 
Mai. Denn nach drei Mo-
naten Wintertraining findet 
das Training endlich wieder 
auf unserem BTS Kunstra-
senfeld statt. Bevor die 
Saison richtig durchstartet, 
treffen wir uns zum traditi-
onellen „Anhockern“. 
 
Zum Feiern und zum Spie-
len. Hier tritt dann „jeder 
gegen jeden“ an. Dazu wird 
ein leckeres Kuchenbuffet 
vorbereitet, Bratwürste, 
alles gegen den Durst und 
natürlich auch Aktionspro-
gramm rund um den Platz. 
Festlicher geht‘s dann beim 
Hockey Ball zu. Nachdem 
die Bayreuther Hockeyfa-
milie zu runden Geburtsta-
gen des Clubs oder bei den 
Elternhockey Festspielen in 

einem festlichen Rahmen gefeiert hatte, ha-
ben wir 2009 unseren Hockey-Ball ins Leben 
gerufen, der inzwischen gut angenommen 
wird. Nette Leute kennenlernen, Hockey-
freunde treffen, tanzen und viel Spaß haben! 
Veranstaltungsort ist der König-Ludwig-Saal 
des Restaurants „Zur Sudpfanne“ in Ober-
konnersreuth. Die BTS Hockey-Bar mit Cock-
tails wie „Aggi“, „Hundekurve“ oder „Lupfer“ 
darf natürlich auch nicht fehlen.
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Die Abteilung Inline-Speedskating hat seit 
Erscheinen des letzten BTS-Reports etliche 
Meisterschaften und Wettkämpfe auf der Fol-
ker-Naumann-Bahn ausgerichtet. 

Darunter war mit dem Europa-Cup der bisher 
größte im Juni 2013. Mit Teilnehmern aus der 
ganzen Welt, darunter auch Welt- und Euro-
pameister sahen die Zuschauer spannende, 
rasante Rennen. Mit ausführlichen Berichten 
im Nordbayerischen Kurier konnten interes-
sierte Bayreuther während der Wettkampfsai-
son die Reisen durch ganz Deutschland und 
ins angrenzende Ausland mit den erreichten 
Ergebnissen verfolgen.

Aber auch die Erfolge der BTSler sind nach 
wie vor groß: im bayerischen Verband sind wir 
ganz vorne dabei – vor allem im Schülerbe-
reich. Aber auch national können wir so lang-

sam die Früchte der jahrelangen Trainingsauf-
bauarbeit ernten: Melina Steffens holte sich 
Ende Juni bei den Deutschen Meisterschaften 
in Groß-Gerau in ihrer Altersklasse (Schüler A) 
den Titel im 3000 m Punkterennen. Nicht nur 
aufgrund dieser Leistung wurde sie für den 
internationalen Wettkampf in Oostende (Bel-
gien) in die Nationalmannschaft der Junioren 
berufen. 

Mit Katja Ulbrich hat die BTS eine zuverläs-
sige Langstreckenspezialistin und Bundes-A-
Kader-Sportlerin, die erneut für die National-
mannschaft nominiert wurde.

Im September 2014 finden die Deutschen 
Teammeisterschaften in Bayreuth und Bind-
lach statt. Die Teamverfolgungen und –staf-
feln werden am 20.9. auf dem BTS-Gelände 
ausgetragen, das Teamzeitfahren, welches 
über 10.000m geht, startet am Tag drauf im 
Industriegebiet Bindlach. 

Obwohl das Speedskaten eine Leistungs-
sportart ist, legen die Trainer immer noch Wert 
auf den Breitensport und die Gemeinschaft. 
So standen zum Beispiel gemeinsame Ski-
Ausflüge, ein Bowling-Abend, ein Sommer-
Grillfest, der alljährliche Jahresabschluss, aber 
auch Trainer-Fortbildungen, die Teilnahme am 
8-Stunden-Rennen in der Arena Geisingen als 
Mannschaft und ein Nachwuchstraining mit 
Mitgliedern des Powerslide-World-Teams auf 
dem Programm.

Inline-Skating

Leitung: Elke Hertrich
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Mit der Übungsleiterausbildung, die Felix 
Jeschan abgeschlossen hat und Frederike 
Dobelke nach ihrem einjährigen Auslands-
aufenthalt angefangen hat, ist der Grundstein 
gelegt, dass auch in Zukunft die vielen Trai-
ningseinheiten und Ferienkurse angeboten 
werden können.

Die Arbeit, die hinter der aktiven Ausübung 
des Wettkampfsports steht, verteilt sich in 
der Abteilung auf viele Schultern. Neben den 
Übungsleitern, den Wettkampfrichtern und 
der Abteilungsleitung unterstützen die Eltern 
die Durchführung der Heim-Wettbewerbe, die 
Erstellung der Internet-Seite, die Beschaffung 
und Pflege von Ausstattung (Sportgeräten) 
und sind immer zur Stelle, wenn Hilfe benötigt 
wird. Unterstützung bekommen die Sportler 
aber auch vom Sportamt der Stadt Bayreuth, 
welches es immer im Winter ermöglicht, dass 
wir im Sportzentrum skaten dürfen und von 
der Firma Powerslide, die ihren eigenen Fit-
nessraum schon mal für private und zusätz-
liche Trainingseinheiten in der Wettkampfvor-
bereitungsphase zur Verfügung stellte und 
auch immer wieder die Spitzenläufer des 
firmeneigenen Teams zum Training der BTS-
Nachwuchsskater schicken. Für all das kann 
man eigentlich nie zu oft DANKE sagen.

Sportergebnisse und Analysen
täglich in Ihrem Kurier.

Alle Sportnews
aus der besten
Perspektive.
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Trainerschulung gegen 
Rückenschmerzen im Sport

Im März 2014 fand in Zusammenarbeit mit 
der Physiotherapiepraxis Körperarchitektur 
in Bindlach eine Trainerschulung zum The-
ma Vermeidung von Rückenproblemen im 
Sport statt. 

Als Referentin konnte Christine Hamilton, 
internationale Referentin und Mitbegründe-
rin der Therapie „lokale Gelenkstabilisation“ 
aus Australien gewonnen werden. Die Lei-
terin vieler Forschungsarbeiten und Heraus-
geberin zahlreicher Artikel zu diesem The-
ma schulte die Trainer der Abteilung Inline 
Speedskating der Bayreuther Turnerschaft. 

Gerade durch die spezifische Haltung beim 
Speedskaten sind die Sportler sehr anfäl-
lig für Probleme im Rückenbereich. Um 
Gesundheitsschäden an der Wirbelsäule 
schon bei den Nachwuchssportlern aber 
auch im Leistungssportbereich entgegen-
treten zu können, nahmen sich alle Trainer 
der Abteilung einen Nachmittag Zeit um in 

Theorie und Praxis effektive Methoden zur 
Gelenkstabilisation am Rücken zu erlernen. 
Mit speziellen Druckkissen konnten die Teil-
nehmer selbst erfahren, wie sensibel die 
tieferliegende Muskulatur ist. 

Für die Vorbereitung der nächsten Wett-
kampfsaison werden die Übungsleiter das 
Erlernte im Training einbauen, so dass die 
Sportler durch spezielle Übungen gesund 
nicht nur durch diese Saison kommen kön-
nen.

Auf dem Bild: alle Teilnehmer des Lehrgangs 
mit der Referentin Christine Hamilton (5. von 
links) und den Physiotherapeutinnen der 
Körperarchitektur.

Unsere Leistungen: Krankengymnastik * Manuelle Therapie * Lymphdrainage *
Sportphyisotherapie * Trainingstherapie * Functional Training * back to Sport Program *

myofasziale Triggerpunkttherapie * lokale Gelenkstabilisation *
Wirbelsäulentherapie nach McKenzie * Kinesiotaping und Sporttaping *

Slingtraining * Trainerschulungen* und vieles mehr

Esbachgraben 3 * 95463 Bindlach * tel.: 09208/5888701 * www.körperarchitektur-physio.de
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Mit ihrem breit gefächertem Angebot ver-
schiedenster Kampfsportarten und Kampf-
künsten konnte die Kampfsportabteilung 
wieder viele Neuzugänge, vor allem auch im 
Kinder und Jugendbereich verbuchen.

Das Angebot reicht mittlerweile von All-Style-
Karate und Kickboxen über Indonesisches 
Silat und Asiatischem Waffenkampf zu Histo-
rischen Europäischen Kampfkünsten die wir 
verbunden mit dem Münchner Verein Ochs - 
historische Kampfkünste e.V. ausüben.

In unserer Bayreuther Gruppe trainieren wir 
mit dem „Langen Schwert“, dem „Langen 
Messer“, Dolchkampf und Ringen nach über-
lieferten mittelalterlichen Fechtlehren.

Großer Dank gebührt vor allem unseren 
zahlreichen, aber immer noch zu wenigen 
Übungsleitern und Helfern im Kinder und Ju-
gendbereich die für den stetigen Fortschritt 
des Nachwuchses im All-Style-Karate und 
Kickboxen verantwortlich sind und dafür viel 
Zeit und Mühe aufwenden.

Eines der Highlights war wieder das gemein-
sam mit dem Post-SV durchgeführte Ju-
gendzeltlager. Trotz mäßigem Wetter hatten 
30 Kinder und Jugendliche viel Spaß. 

Wie jedes Jahr war auch diesmal wieder Start 
direkt am letzten Schultag und es ging zum 
Zeltplatz des Judo Clubs Münchberg nach 
Haselbrunn. 

Neben einem Ausflug zur Rodelbahn nach 
Pottenstein musste dieses Jahr auch ein Tag 
im Hallenbad Juramar für die „Reinigung“ der 
Kinder herhalten. Die kalten Witterungsbe-
dingungen ließen einen Freibadbesuch nicht 
zu und so wurde kurzerhand die Rutsche des 
Hallenbades durch die PosT SV-Judokas und 
BTS-Karatekas in Beschlag genommen. 

Ritterkämpfe und gegenseitiges Untertau-
chen durften hier natürlich nicht fehlen. Das 
tägliche Lagerfeuer diente diesmal nicht nur 
zum Grillen, sondern half besonders auch um 
Klamotten zu trocknen.

Kampfsport

Leitung: Walter Neubauer
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Nachdem die Kindersportschule der Bay-
reuther Turnerschaft im Oktober 2012 mit 
etwa 80 Kindern in 6 Gruppen gestartet ist, 
können mittlerweile 120 Kinder in 8 Gruppen 
trainieren. Inzwischen ist die KiSS nun auch 
schon über ein Jahr offiziell zertifiziert und als 
eine der fast 50 Kindersportschulen in Bayern 
anerkannt. Nach Überprüfung der Kriterien 
durch den Bayrischen Landessportverband 
wurde uns die Urkunde von Birgit Dethlefsen 
vom BLSV in einer kleinen Feier im Mai 2013 
in unserer Tennishalle überreicht.

Den Einstieg erleichterten uns im Jahr 2012 
sowohl eine Zuwendung der Sparkasse, um 
neue Geräte anzuschaffen, als auch im Früh-
ling 2013 eine Spende der Brigitte-Merk-
Erbe-Stiftung, mit deren Hilfe wir Cubes be-
stellen konnten. Damit haben wir nun auch 
in unserer Tennishalle eine Möglichkeit, Ge-
räte aufzubauen, an denen die Kinder turnen, 
klettern und balancieren können. 

Durch die seit Beginn andauernde Koope-
ration mit der Praxis hormonexpert konnten 
wir u.a. T-Shirts für die KiSS-Kinder besorgen 
bzw. steht uns Herr Dr. Eberlein auch gerne 
mit Rat und Tat zur Seite und informiert so 
z.B. die Eltern am Infoabend zu Beginn des 
Schuljahres darüber, warum aus medizini-

scher Sicht Sport so wichtig für uns ist. An 
dieser Stelle nochmals vielen Dank an unsere 
Förderer!

Neben dem regulären sportartenübergreifen-
den Training während der Schulzeit gab es 
auch viele interessante Ferienprogramme. So 
konnten die Kinder im Jahr 2013 das Skate-
boarden und das Inlinerfahren lernen oder 
machten einen Ausflug mit dem Fahrrad in 
die Jugendverkehrsschule. Eine Eltern-Kind-
Olympiade und Trampolinspringen stand 
ebenfalls auf dem Programm

In diesem Jahr ging es u.a. bereits zum 
Schlittschuhfahren ins Bayreuther Eisstadion, 
zur Ostereierschatzsuche rund um den Buch-
stein sowie zum Bouldern in die Kletterhalle 
des DAV. Auch für den Maisel‘s FunRun trai-
nierten alle KiSS-Kinder fleißig und nahmen 
erfolgreich teil.

Kindersportschule

Leitung: Kristina Müller, Konstantin Ogroske
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Erstmals in der KiSS Bayreuth wird es ab 
September 2014 die Stufe 4 für Kinder zwi-
schen 9 und 11 Jahren geben. 

In dieser Orientierungsphase soll den Kindern 
ein Überblick über das Sportangebot haupt-
sächlich in ihrem Verein geboten werden, 
so dass die jungen Sportler nach Ende ihrer 
KiSS-Laufbahn wissen, welche Sportarten für 
sie in Frage kommen. Für Sportarten, die wir 
nicht in der BTS anbieten können, hoffen wir 
auf Kooperationspartner anderer Bayreuther 
Vereine, die den KiSS-Kindern sich und ihre 
Sportart vorstellen möchten.

Infos dazu bzw. auch allgemein zur KiSS 
Bayreuth gibt es in der BTS-Geschäftsstelle 
immer dienstags und mittwochs zwischen 
10 – 12 Uhr unter 0921/42059 bzw. natür-
lich auch auf unserer Homepage (www.bay-
reuther-turnerschaft.de).
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BTS Leichtathleten
im Aufschwung
Die Leichtathletikabteilung erlebt derzeit 
einen erfreulichen Aufschwung. Mit einem 
Laufkurs zur Vorbereitung auf den FunRun, 
der im Frühling angeboten wurde, gingen re-
gelmäßig Lauf-Neulinge auf die 400m-Bahn 
um sich gezielt für den beliebten Bayreuther 
Volkslauf vorzubereiten. Und auch durch 
das gut besuchte Jugendtraining und die 
Leistungssportgruppe (siehe Fotos) wird die 
Sportanlage oft belebt.

Motivator der ganzen Truppe ist Detlev Lind-
ner, der sich Jahr für Jahr um alles kümmert 
und selbst noch aktiv ist. Er trainiert den 
Nachwuchs als auch die Leistungssportler.

Leichtathletik

Leitung: Detlev Lindner

Edisu Getachu (erster von links), BTS-Neuzugang und Gewinner vom Fränkischen Schweiz-
Marathon in 2 Std. 31 Minuten. Badhane Gamachu (dritter von links) war auch in diesem Jahr 
Sieger beim 10 km Maisel’s Fun Run und damit Bayreuther Stadtmeister, (vierter von links) 
Maximilian Fries

Dr. Folosea, M70, mehrfach erfolgreich auf 
Nordbayer. u. Oberfränk. Meisterschaften, Dr. 
Wittke, M65, Ex-Vereinsarzt in seiner Alters-
klasse deutsche Spitze im Triathlon, Detlev 
Lindner Abteilungs- u. Übungsleiter (v. r.).
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Wir blicken wieder einmal auf eine super 
schöne, erfolgreiche Saison zurück.

Die Bayreuther Roll- und Eiskunstlauf-Mäd-
chen haben an vielen Meisterschaften, Eis- 
und Bayernpokalen teilgenommen und wa-
ren auch immer wieder erfolgreich.

Besonders erfreulich war, dass wir Nach-
wuchs für den Bayernkader bekommen ha-
ben. Anna  Jaschke und Nele Döring wurden 
aufgenommen.

Ein gelungenes Sommerfest am Untreusee 
mit einer Drachenbootsfahrt  festigte die Ab-
teilung sehr.  Es war viel geboten letztes Jahr, 
sogar die Bayerische Meisterschaft wurde in 
Bayreuth abgehalten.

Das war ein tolles Erlebnis. Wir freuen uns 
schon, dass wir für das Jahr 2015 die Aus-
richter der Süddeutschen Meisterschaft im 
Rollkunstlaufen sein dürfen. Hoffentlich wird 
diese Meisterschaft auch so gut laufen wie 
die anderen Veranstaltungen. Ein schöner 
Jahresabschluss war unsere Weihnachtsfeier 
mit Fackelwanderung auf der Hochtheta. Wir 
freuen uns schon auf viele weitere schöne 
Momente mit unserer Abteilung.

Roll- und Eiskunstlauf

Leitung: Sonja Bayerlein
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Eispokal in Bayreuth 14.12.2013 (von links): Ina, Nicole, Sarah,Lena, Sophia, Anastasia, Ángelá, 
Estella, Lisa, Anna, Anna-Lena, Nele.

Levia Fischer im „Flieger“, den sie in ihrer Kür 
hat.

Lena Bauer beim Pflichtfahren an der Bayri-
schen Meisterschaft in Bayreuth,
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Die Abteilung Rugby blickt auf 
ein Jahr und eine Saison voller 
Umbrüche zurück. Die Perso-
naldecke ist im Laufe der Sai-
son immer dünner geworden, 
dies lag vor allem daran, dass 
einige Spieler, die viele Jahre 
im Verein aktiv waren, Bayreuth 
aus beruflichen Gründen ver-
lassen haben.

Aufgrund der angespannten 
Personallage, haben wir in der 
abgelaufenen Saison begon-
nen, eine Spielgemeinschaft 
mit der Rugbymannschaft vom 
FC Eintracht Bamberg 2010 zu 
bilden. Dies ermöglichte uns 
einen weitestgehend durchge-
henden Spielbetrieb in der Ver-
bandsliga Bayern aufrecht zu 
erhalten. 

Zudem starteten wir dieses 
Jahr erstmals gemeinsam mit 
den Bambergern in der Mittel-
deutschen 7er Liga und ver-
suchten uns in der olympischen 
7er Variante des Rugbys. 

Am Ende der Saison holten wir 
in der Gesamtwertung der 7er 
Liga den 12. Platz, wobei wir 
nur an 3 Turnieren teilnahmen, 
von denen wir bei einem den 
Sieg nach Oberfranken geholt 
haben und in der Verbandsliga 
sprang ein dritter Platz heraus.

Für die neue Saison hoffen wir, 
dass neue Spieler den Weg zu 
uns zum Training finden und 
sich für den Rugbysport be-
geistern lassen. 

Rugby

Leitung: Florian Frede

 
  

  
  
  
  
  
  
  
   
  


 
   
   





 

  

 


 

 

  

  

 

      

    
   
    
      
    

     
   
 



  
 
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Unsere siegreiche Mannschaft beim Turnier in Brandis.

Strom, Gas, Wasser und Wärme.
Alles aus einer Hand!
Mit Sicherheit zuverlässig, preiswert und nah – BEW vor Ort für Sie da.

www.bew-energie.de
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Nach einer äußerst erfolgreichen Saison 2013 
gekrönt durch die Meisterschaft der Herren 
60 und dem unglücklichen 2. Platz, mit der 
Winzigkeit eines einzigen Satzpunktes wurde 
die Meisterschaft verpasst, ging es nun in der 
Saison 2014 die guten Leistungen zu bestä-
tigen.

Herren 65
Bei den Medenspielen 2013 haben die Seni-
oren unserer Tennisabteilung einen beacht-
lichen 4. Platz in der Bezirksliga erkämpft. 
Gegen namhafte Mannschaften des Bezirkes 
Oberfranken, wie Post Bamberg, Baur Burg-
kunstadt, Küps und Hirschaid konnten Siege 
bzw. Punkteteilungen erreicht werden.

Der Start war allerdings schwer. Gegen die 
beiden besten Mannschaften unserer Grup-
pe, Rehau und Hallstadt konnten keine Punk-
te erzielt werden,  so dass zunächst der letzte 
Tabellenplatz eingenommen wurde. 

In der Folge mussten auch noch einige ver-
lorene Matchtiebreaks und Verletzungspech 
hingenommen werden. Mit großem Kampf-
geist hat die Mannschaft den 4. Platz, punkt-
gleich mit dem 3. der Tabelle, erreicht.

Zusammenhalt und Geselligkeit bewies die 
Mannschaft in 2013 bei einer Feier im Gar-
ten des früheren Mannschaftskollegen, Horst 
Gräbner, am Oschenberg und einer Weinfahrt 
nach Unterfranken. Leider ist unser Tennis-
freund Horst Gräbner am 08.06.2014 ver-
storben. Unser Mannschaftskamerad Heinz 
Brunner ist am 31.10.2013 auf tragische Wei-
se ums Leben gekommen.

Tennis

Leitung: Werner Bauer

Die Mannschaft H 65, fast immer vollzählig beim Training, v.l.: Willi Hartmann, Roland Rozinski, 
Rudi Kralik, Horst Beyer, Hansjörg Stütz, Hans Babin und Kurt Reuß. Hans Heim und Heinz 
Brunner befanden sich im Urlaub.
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In der Spielsaison 2014 nimmt unsere Mann-
schaft bei Redaktionsschluss den 4. Tabellen-
platz ein. Bei einem Sieg im letzten Punktspiel 
bei Post SV Bamberg könnten die Herren 65 
der Turnerschaft auf Platz 3 vorrücken.

Herren 60
Da die Mannschaft Herren 50 größtenteils 
aus Herren über 60 besteht, haben wir für 
die Spielzeit 2012/2013 zusätzlich eine neue 
Mannschaft Herren 60 gemeldet.

In der Bezirksklasse 2 angetreten, sind wir in 
5 Spielen ohne Punktverlust sofort in die Be-
zirksklasse 1 aufgestiegen. Am Aufstieg be-
teiligt waren folgende Spieler: Werner Bauer, 
Peter Böhm, Hans Heim, Siegfried Ludwig, 
Werner Schmidt, Herbert Spätling, Eber-
hard Steinlein, Rudi Wehrmann und Gottfried 
Welsch (MF).

Nach dem Aufstieg begann die laufende Sai-
son 2013/2014 gleich mit einem Auswärts-
sieg in Rehau. Danach lief es allerdings auch 
wegen der unglücklichen Terminplanung auf 
Grund personeller Engpässe nicht mehr so 
gut, so dass es vier Niederlagen in Folge 
gab. Wir mussten uns deshalb auf das letzte 
Heimspiel gegen TCAL Lerchenbühl konzen-
trieren und mit möglichst starker Besetzung 
antreten, damit wir nicht sofort wieder abstei-
gen.

Das Heimspiel gegen Lerchenbühl wurde 
dann auch souverän mit 14:0 gewonnen, so 
dass der Abstieg kein Thema mehr war.

Für die nächste Saison hoffen wir auf eine 
etwas bessere Terminplanung, damit wir 
möglichst oft mit einer starken Mannschaft 
antreten können.

Das Tennis-Eigengewächs 
der BTS Yannick Beyer (der 
für den TCAL Bayreuth an 
den Start ging) zeigte bei 
den oberfränkischen Tennis-
Nachwuchs-Hal lenmeis
terschaften in der Altersklas-
se U 9 erstmals sein Können 
und holte in überzeugender 
Manier den Meistertitel.

Yannick Beyer, oberfränkischer  
Tennis-Nachwuchs-Hallenmeister

Yannick Beyer vor 4 Jah-
ren und als oberfränkischer 
Nachwuchs-Hallenmeister 
(links mit Pokal).

Die Bayreuther Turnerschaft auch im Internet

www.bayreuther-turnerschaft.de
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Herren 50
Nach ihrer erfolgreichen Saison 2013, hier 
konnte gleich im ersten Jahr nach dem Auf-
stieg in die Bezirksklasse 1 der dritte Platz 
erreicht werden, galt es nun 2014 die Mann-
schaftsleistung zu bestätigen. Trotz der un-
glücklichen Überschneidung aller Spielter-
mine mit denen der Herren 60, gelang eine 
ausgeglichene Saisonleistung die mit dem 
hervorragenden 3. Tabellenplatz abgeschlos-
sen wurde.

Herren
Trotz verpasster Meisterschaft 
2013 konnte die Herrenmann-
schaft in der Saison 2014 die 
Bezirkslasse 1 aufsteigen. Mit 
Bastian Meyer konnte auch 
noch ein Neuzugang von TC 
Rotweiß Bayreuth gewonnen 
werden, Leider standen mit 
Thorsten Bauer (nach Ulm 
verzogen) und Andreas Beyer 
(verletzungsbedingt) zwei bis-
herige Leistungsträger nicht 
zur Verfügung. 

Durch die erforderliche Ver-
schiebung der Spieler inner-
halb der gesamten Mann-
schaft, fanden die „Turner“ auf 
ihren neuen Positionen nicht 
zu ihrer gewohnten Spielstär-
ke.  Auch fehlte das notwen-
dige Quäntchen Glück um den 
einen oder anderen Punkt im 
Matchtiepreak zu erringen. 
Dies machte es in dieser Spiel-
klasse besonderes schwer 
diese unglücklich verlorenen 
Spiele auszugleichen. Leider 
reichte es am Ende nicht die 
Spielklasse zu erhalten.

Den Abschluss der Freiplatz-
saison 2013 bildete ein ge-
mischtes Doppelturnier. Zwölf 
Tennisfreunde aus allen Alters-

klassen gaben, bei einem herrlichen Spätsom-
merwetter, in mehreren Doppelpartien noch 
mal alles, um anschließend bei Speis und Trank 
den Tennistag gemütlich ausklingen zu lassen. 
Dies ist auch für das Jahr 2014 geplant.

Für das kommende Tennisjahr stehend somit 
bereits verschiedene Herausforderungen an. 
Alle zusammen können wir die gesteckten 
Ziele für das Jahr 2015 meistern.



44 BTS-Report� Ausgabe 67 - 2014/2015

Aus den Abteilungen

Turnen hält fit!!!
Ob als Teilnehmer oder Teilnehmerin einer 
Sportstunde und erst recht als Übungsleiter 
oder Übungsleiterin, Sport und speziell Tur-
nen und Gymnastik sind der beste Jungbrun-
nen für ein gesundes und fittes Leben bis ins 
hohe Alter.

Abteilungsleiter Turnen, Herbert Guth, konn-
te Betty Eckstein am 19 August zum 99. Ge-
burtstag. gratulieren. Frau Eckstein erfreut 
sich noch bester Gesundheit und kann sich 
noch gut an ihre aktive Zeit bei BTS erinnern. 
In der Dammallee Turnhalle hat sie jeden 
Dienstag bei der BTS-Legende („BTS – Mut-
ti“) Ella Naiser an der Gymnastik mit Live-
Klavier-Begleitung mitgemacht. „Das hat 
mich gesund bis ins hohe Alter gehalten“, so 
die rüstige, beinahe Hundertjährige. Die BTS 
Familie wünscht Betty Eckstein alles Gute für 
das nächste Lebensjahr.

Unsere „dienstälteste“ 
Übungsleiterin, Lotte Vogel, 
liebevoll Oma-Lotte genannt
Zweimal am Montag (vormittags 10.00 Uhr 
in der Tennishalle und abends 18.30 in der 
Turnhalle Herzoghöhe) heizt sie ihren Teilneh-
merinnen der Gymnastikstunden bei fetziger 
Musik (von Tina Turner bis David Garrett) or-
dentlich ein. So manch jüngere Teilnehmerin 
kann mit Lottes Kondition nicht immer mit-
halten. 

Im nächsten Jahr wird Lotte achtzig Jahre und 
alle, die unsere fitte und flotte Übungsleiterin 
kennen, kann dies sowieso nicht glauben,

„Sport hält fit“: 
Edwin Lauterbach (87 Jahre)
Edwin besucht regelmäßig seine Jedermann-
Gymnastikstunde am Mittwoch und spielt 
jeden Freitag 2 Stunden Tennis mit seinen 
Partnern. 

Alle Wege legt er, ob im Sommer oder Win-
ter, mit dem Fahrrad zurück. So manch jün-
gerer Teilnehmer der Übungsstunden musste 
schon leidvoll anerkennen, dass er bei man-
chen Übungen mit Edwin nicht mithalten 
kann. Dies gilt vor allem für das die Stunde 
beendende Fußtennisspiel. Hier sind seine 
präzisen diagonalen Netzleger gefürchtet.

Turnen

Leitung: Herbert Guth

Betty Eckstein

Lotte Vogel
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Alle drei Beispiele beweisen: Sport und spe-
ziell Gymnastik bei der Bayreuther Turner-
schaft hält jung und fit!!!

Turnerischer Nachwuchs
bei den Mädchen
Immer wieder gelingt es den beiden langjäh-
rigen Trainerinnen  Silvia Schramm und Han-
ni Tscheuschner kleine talentierte Mädchen 
beim leistungsorientierten Turnen zu moti-
vieren und zu fördern. Dies ist besonders be-

achtenswert, da beide Trainerinnen ohne die 
Vorteile der Leistungszentren z.B. in Hof oder 
München, mit  feststehenden Geräte, Schnit-
zelgrube, Trainingszeiten auch am Nachmit-
tag, zurechtkommen müssen.

Jugendturnen
Kinderturnen und dann...? – Turnen, 
Erlebnis, Abenteuer für Jugendliche

Sind Jugendliche in einem Alter von 12/13 
Jahren dem Kinderturnen entwachsen, steigt 

Edwin Lauterbach

Auf dem Bild ist die Siegerehrung bei der Bezirksmeisterschaft.  Sina Kraus hat da einen sehr 
guten Wettkampf in der Talentiade geturnt und einen hervorragenden 5. Platz belegt.

Gespannt stellen alle die neuen Kürübungen  
nach den neuesten  Wertungsvorschriften zu-
sammen.
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ihre Drop-Out-Quote, d.h. Ausstiegsquote, 
aus den Vereinen enorm an. Diese Jugend-
lichen sind aber nicht etwa vereins- oder 
sportmüde geworden, sondern, lediglich ihre 
Motive zum Sporttreiben haben sich verän-
dert. Sie haben andere Vorlieben und Interes-
sen als Kinder. Sie finden deshalb häufig für 
sich kein adäquates Angebot mehr in ihrem 
Verein. 

Um diese Jugendliche auch nach dem Kin-
derturnen im Verein bei der Stange zu halten, 
bietet die BTS ein motivierendes Vereinsan-
gebot an – das Jugendturnen.

Wer noch nicht weiß, was Jugendturnen 
überhaupt ist, für den gibt‘s es eine kleine 
Einführung auf der BTS Internetseite. (Sparte 
Turnen-Jugendturnen)

Sport – Gesundheit – Spaß
Die Vielseitigkeit des Turnens
in der Gruppe erleben

Turnen ist mehr als Gerät- und Wettkampf-
turnen – Turnen in der Gruppe macht vor 
allem Eines: Spaß. Ein Angebot an junge 
Menschen, die „früher“ im Verein geturnt und 
noch immer Spaß am Turnen haben oder die-
sen wieder entdecken möchten. 

Auch eine Möglichkeit für all diejenigen die 
wieder fit werden möchten, nach ihrem Bü-
roalltag eine gelungene Auszeit suchen oder 
sportlich sind und das Turnen kennenlernen 
möchten. Die Grundidee dieser Turngruppe 
ist ein vielseitiges Training in der Turnhalle; 
besonders im Hinblick auf den gesundheit-
lichen Aspekt mit Kraft- und Beweglichkeits-
training für den ganzen Körper und  ohne Teil-
nahme an Wettkämpfen. 

Herzlich willkommen sind alle „ehemaligen“ 
Turner/innen, die sich noch turnerisch bewe-
gen wollen z.B. beim Bodenturnen, am Reck 
oder beim Trampolinspringen. Willkommen 
sind auch diejenigen, die sich auf Aufnah-
meprüfungen für ein Sportstudium, bei der 
Polizei, Justizdienst, usw. unter Anleitung 
vorbereiten möchten. 

Wenn ihr darüber hinaus noch Lust auf an-
dere trendige Sportarten (je nach Wetter 
und Jahreszeit) wie Taebo, Bauch Beine Po, 
Rückenfit, Joggen, Inlinern oder auch mal 
Schwimmen habt, dann seid ihr hier genau 
richtig: 
Dienstag, 17.30 – 19.45 Uhr, im Sportzent-
rum Halle 4, Mädchen ab 14 Jahre
Donnerstag, 19.30 – 21.30 Uhr, im Sportzen-
trum Halle 4, Mädchen und Jungen ab 16 
Jahre.

Eure Übungsleiterin Julia Fraas

Die erfolgreichen Teilnehmer der Turnerju-
gend bei den bayerischen Meisterschaften 
2014 in Altötting mit ihren beiden Trainern 
Holger Leverentz und Alex Weigel (von links)

Alex Weigel mit der BTS Nachwuchsgruppe 
Mädchen.
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Rückblick Trampolin 2014
Ein erfolgreiches Jahr neigt sich bei den 
Trampolinern der Bayreuther Turnerschaft 
zum Ende. An den vergangenen Wettkämp-
fen haben unsere Springer sich zahlreiche 
Podestplätze ersprungen.

Am Anfang des Jahres fanden die Bezirksein-
zelmeisterschaften im Doppelminitrampo-
linspringen in Burgkunstadt statt. Hierbei 
starteten wir mit 8 Springen und zwei Mann-
schaften.

Bernd Meier erzielte bei den Männern, als 
ältester Teilnehmer, den 1. Platz und wurde 
somit Oberfränkischer Meister.

Maximilian Jobst, Anne Zimmermann und 
Kathrin Meier erzielten in ihren Altersklassen 
jeweils die Vizemeisterschaft. Dritte wurden 
Franziska Aschenbrenner und Sophia Michai-
lidis, bei den Jugendturnerinnen, sowie den 
Turnerinnen.
Die Mannschaft 1 von Bayreuth erzielte an 
diesem Tag ebenfalls einen 2.Platz. In der 
Mannschaft starteten Sophia Michailidis, So-
phie Engelhardt, Franziska Aschenbrenner 
und Kathrin Meier.
Bei den Bayrischen Meisterschaften im Dop-
pelminispringen in Straubing konnten eben-
falls drei Bayreuther das Podest betreten. So 
erzielte Louis Bruchmann bei seinen ersten 
Bayerischen Meisterschaften einen hervorra-
genden 3. Platz. Er war hier als 9 Jähriger der 
jüngste Teilnehmer des Wettkampfes.

Ronja Fraunholz und Kathrin Meier wurden 
ebenfalls in den Klassen der Jugendturnerin-
nen bzw. der Turnerinnen Dritte. Sie zeigten 
hierbei mehrere Saltokombinationen und Sal-
tos mit mehrfachen Schrauben.
 
Ende März fanden dann die ersten Großtram-
polinmeisterschaften in Kulmbach statt.

Bei den Bezirks-Jahrgangsmeisterschaften 
erzielte die junge Mannschaft der Bayreuther 

Turnerschaft sechs Meistertitel, sowie zahl-
reiche weitere Podestplätze.

Bei den Jahrgangswettkämpfen turnen nur 
Schüler und Jugendturner der Jahrgänge 
1997 und jünger.

Unsere jüngste Turnerin Aurelia Czopko star-
tete in der Altersklasse 2009 und erreichte 
mit ihren 4 Jahren den 1. Platz. In der Alters-
klasse 2008 wurde Sanchez Bruchmann, an 
seinem ersten Wettkampf ebenfalls Erster. 
Auch Sissy Wagner turnte an diesem Tag ih-
ren ersten Wettkampf und setzte sich mit 3 
Punkten Vorsprung durch und wurde Ober-
fränkische Meisterin.

Louis Bruchmann hatte an diesem Tag im 
Jahrgang 2004 keinen guten Tag und brach 
seine zweite Übung leider ab und wurde nur 
Zweiter. Er zeigte aber als Einziger der jün-
geren Jahrgänge bereits einen Salto.  Auch 
Lilly Franz turnte an diesem Tag drei saubere 

Bayerische Doppelminimeisterschaften 2014: 
(oben v. l.): Louis Bruchmann, Sophie Engel-
hardt, (Mitte v.l.): Bernd Meier, Anne Zimmer-
mann, Kathrin Meier, Lisa Kotschi, Simone 
Popp, (unten v.l.): Ronja Fraunholz, Selina 
Matusche.
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 
  

  

 

  
      

  

         
           
        
          
       
        
     

          
       
       
        
      

         

  
     
   

      
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Übungen und wurde im Jahrgang 2002 Vize-
meisterin. 

Im Jahrgang 2000 wurde Lisa Kotschi mit der 
Tageshöchstschwierigkeit von 4,2 Punkten 
Bezirksmeisterin. Lisa zeigte an dem Wett-
kampf Übungen mit mehrfachen Saltis und 
Schraubenrotationen. Laura Matusche die 
ebenfalls in diesem Jahrgang startete erzielte 
den zweiten Platz.

Auch der Jahrgang 1999 wurde ebenfalls 
von zwei Bayreutherinnen dominiert. Simone 
Popp entschied den Wettkampf für sich vor 
Ronja Fraunholz, die Vizemeisterin wurde. 
Franziska Aschenbrenner und Selina Matu-
sche waren im Jahrgang 1998 am Start und 
erzielten dabei den Zweiten, bzw. Dritten 
Platz. Maximilian Jobst erzielte in derselben 
Klasse den Meistertitel.

Im Juli fand die Vorrunde der Schülerbezirks-
liga in Bayreuth statt. Hierbei starten Jungs 
und Mädchen in einer Mannschaft von 5 
Springern in den Jahrgängen 2000 und jün-
ger. Die Schülerliga besteht immer aus einer 
Vor- und eine Rückrunde.

Die Rückrunde findet im Oktober in Nordhal-
ben statt, hierbei nehmen dann nur die besten 

5 Mannschaften der Vorrunde teil. Außerdem 
gibt es nach der Vor- und Rückrunde für die 
beste Mannschaft aus beiden Wettkämpfen 
einen Pokal. Dieser muss dreimal hinterein-
ander gewonnen werden, damit dieser von 
einem Verein behalten werden kann.

Bereits letztes Jahr schafften es die Sprin-
ger der Bayreuther Turnerschaft diesen zu 
gewinnen. Dieses Jahr starten in der Mann-
schaft der Bayreuther Lisa Kotschi, Laura 
Matusche, Sophie Engelhardt, Lilly Franz und 
Louis Bruchmann. Gemeinsam gewannen sie 
die Vorrunde mit 218,20 Punkten vor dem SC 
Ebrach und dem TV Burgkunstadt. Unter den 
36 Einzelstartern an diesem Wettkampf wur-
de außerdem Lisa Kotschi Tagesbeste und 
Louis Bruchmann wurde Dritter.

Auch auf internationalen Wettkämpfen war 
die Bayreuther Turnerschaft wieder vertreten. 
Deshalb fuhren wir mit 7 Springern am letzten 
Ferienwochenende der Sommerferien nach 
Berlin zum Berliner Bären Cup.

Bevor es aber um den Wettkampf ging, wollten 
wir erst einmal die große Hauptstadt erkunden 
und besuchten unter anderem Madame Tus-
sauds und Sea Life. Außerdem konnten un-
sere älteren Springer etwas shoppen gehen. 
Nachdem wir dann zwei Tage Berlin unsicher 

Bezirks-Jahrgangsmeisterschaften (oben v.l.: 
Sandra, Lea, Laura, Sissy, Aurelia, Franziska, 
Louis, Sanchez, Lisa, Simone, Ronja, Maxi 
(unten v.l.: Lilly, Selina, Kathrin.

Bären Cup Berlin 2014 (von links): Laura, So-
phie, Aurelia, Lisa, Ronja, Selina, Louis.
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gemacht hatten fand am dritten Tag unserer 
Berlinreise der Wettkampf statt.

Hier startete Aurelia Czopko (Jhg. 2009) als 
jüngste Teilnehmerin in der Klasse Jahrgänge 
2005 und jünger und wurde auf Platz 25 ge-
wertet. Louis Bruchmann startete eine Klasse 
höher (Jahrgänge 2002-2004) und zeigte drei 
sehr sauber geturnte Übungen und wurde 
somit mit dem 2.Platz und einem Pokal be-
lohnt. Auch Sophie Engelhardt hatte in der-
selben Klasse der Mädchen einen guten Tag 
und wurde 6. Von 53 Teilnehmern. Laura Ma-
tusche wurde im Jahrgang 99 bis 01 Sechste 
in der Nachwuchsklasse.

In der Meisterklasse desselben Jahrgangs 
hatte Lisa Kotschi keinen guten Tag und 
brach bereits ihre erste Übung ab. Trotzdem 
kämpfte sie sich gut durch und wurde am 
Ende doch noch Zweite.

Die beste Platzierung holte sich an diesem 
Tag Selina Matusche in der Nachwuchsklasse 
der Jahrgänge 1998-1996. Selina zeigte drei 
saubere Übung und konnte sich gegen die 
Konkurrenz durchsetzten und wurde somit 
mit einem Pokal und dem 1. Platz belohnt.

Moderne Fitnessgymnastik 
für „Jeder-Frau“ 
und „Jeder-Mann“
Die Gesundheit + Fitness Angebote der 
Turnabteilung halten die Teilnehmer  fit und 
gesund. Die Turnabteilung bietet  unter-
schiedliche Übungsstunden für alle Alters- 
und Fitnessklassen. Dabei bieten wir in den 
Übungsstunden für eine garantierte Fitness 
neben Ausdauer- und Konditionstraining, 
eine abwechslungsreiche Allround- und 
Funktions-Gymnastik,  Herz-Kreislauf-Trai-
ning sowie Bewegungstraining sowie Mus-

Die „Fitten Frauen“ der Mittwochstunde.
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kelaufbau mit und ohne Handgerät, an. Auch 
Entspannung und Selbstkonzentration gehö-
ren zu unserem Angebot. Prinzipiell sind alle 
Übungsstunden abwechslungsreich und för-
dern mehrere Trainings-Aspekte. 

In den Übungsstunden findet jeder sicher das 
passende Angebot für sich. Wer richtig pow-
ern und jeden Muskel einzeln spüren will, ist 
in den Stunden am Mittwoch gut aufgehoben. 
Hier werden neben dem „normalen“ Angebot 
auch Elemente von MaxxMixed, Training für 
Bauch, Beine + Po, Wirbelsäulengymnastik, 
Zirkeltraining, Body Workout und Cross Trai-
ning durchgeführt.

Jedermänner, das Original, 
wieder mal auf Reisen
Jedermänner möchten auf dieser Welt viele 
sein. Aber das Original gibt es halt nur bei der  
BTS in Bayreuth. Nichtsdestotrotz hat man-
cher dieser Spezies seine Wurzeln irgendwo 
auf dieser Welt, ja sogar in Unterfranken. Dort 
soll unser Main mal drei, mal vier Ecken ha-
ben. Die vier Ecken  galt es dieses Jahr etwas 
näher zu betrachten.

Nach dem Motto „Bei Regen kann ja jeder 
verreisen“ suchten wir uns einen besonders 
heißen Tag aus. Unser Busfahrer kannte den 
Weg und fuhr immer gen Westen. 
Als wir nach ca. drei Stunden das glitzern-
de Band eines breiten Flusses vor uns sahen 

meinte einer, „des is ja scho der Rhein“. Aber 
Fehlanzeige, es war unser Main, der im Ver-
gleich zu Bayreuth mächtig zugelegt hatte 
und selbst schwere Lastkähne locker trug.  
Unser Reiseleiter, der Emil,  schrie plötzlich 
„Halt“, waren wir doch schon fast übers Ziel 
hinausgeschossen und so plötzlich in Baden-
Württemberg gelandet.  Als Trost spendierte 
er dafür erst mal Kaffee und Hörnla.

Bei näherem Hinsehen hat sich dieser Abste-
cher in das Land der Badenser und Schwa-
ben allerdings durchaus gelohnt. Konnten wir 
in dem Städtchen Wertheim doch die erste 
Ecke des Mains, ein schönes und roman-
tisches Städtchen sowie eine martialische 
Burgruine bewundern. 

Aber Jedermänner stecken voller Tatendrang 
und wollten daher die zweite Ecke erkunden. 
Zumal diese wieder in Bayern lag und von 
dem romantischen Städtchen Miltenberg um-
rahmt wird. Einfach herrlich die Fahrt entlang 
am Main, der sich hier zwischen Odenwald 
und Spessart seinen Durchbruch erzwingt. 
Die Stadt Miltenberg begeisterte mit Schnat-
terloch, der Mildenburg aber auch dem ältes-
ten Wirtshaus Deutschlands, dem Riesen. 

Zwei Ecken geschafft, die vielen Weinberge, 
das heiße Wetter, was liegt näher als erst mal 
eine Weinprobe zu absolvieren.  In Bürgstadt 
soll es eine besonders Gute geben, nur drei 
Kilometer entlang zu Fuß am schönen Main. 
Mit Elan und Tatendrang machten wir uns auf 
den Weg. 

Der glühende Asphalt setzte uns dann doch 
merklich zu und so schleppten sich einige mit 
letzten Kräften in das Bürgstädter Weinhaus. 
Frisches Wasser, ein spitzig fruchtiger Müller-
Thurgauer und eine kräftige Brotzeit brachten 
aber die Kräfte schnell zurück. Danach noch 
Silvaner und Burgunder, irgendwie verdop-
pelten sich dabei unsere Ecken. In dem guten 
Gefühl, alle Mainecken besichtigt zu haben 
konnten wir daher wieder unsere Heimreise 
antreten. � Herbert GuthWertheim, Blick von der Burg auf den Main.
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In die Saison 2013/2014 sind wir mit 5 Mann-
schaften gestartet. Nachdem unsere 1. Da-
menmannschaft im letzten Jahr das Saison-
ziel Klassenerhalt geschafft hatte sollte es in 
der zurückliegenden Runde gefestigt durch 
anstehende Spieltage gehen. 

Dies ist auch gelungen. Die Mannschaft 
Stand nur zweimal auf dem Relegationsplatz, 
ansonsten konnte sie sich aus dem Abstiegs-
kampf heraus halten. Den am Ende erreich-
ten 6. Platz der Bezirksliga gilt es in dieser 
Saison noch zu verbessern.

Die 2. Damenmannschaft hatte sich den Auf-
stieg in die Bezirksklasse vorgenommen. Mit 
nur einem Punkt Abstand verfehlten die Mä-
dels nur ganz knapp die Kreismeisterschaft 
und das Recht zum direkten Aufstieg. In der 
Relegation mussten sie sich dann klar einem 
stärkeren Gegner geschlagen geben. So wird 

der Aufstieg in die Bezirksklasse in der neuen 
Saison erneut in Angriff genommen.

Für unsere Herrenmannschaft ging es am 
Anfang der letzten Saison sehr schnell in 
den Tabellenkeller der Bezirksliga. Vor dem 
3. Spieltag standen die Männer plötzlich auf 
dem letzten Platz. Auf den neuen Zuspieler 
und Spielertrainer Michael Paarmann muss-
te sich die Mannschaft wohl erst einstellen. 
Doch mit 2 Siegen ging es auf den 5. Platz, 

Volleyball

Leitung: Raimond Tetzner
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der dann bis zum Ende der Saison mit recht 
großem Abstand nach oben und unten ver-
teidigt wurde.

Besonders viel Freude bereiteten uns in der 
vergangenen Saison unsere Jugendmann-
schaften. Wir hatten 2 Mannschaften in der 
U18 gemeldet.Für unsere Mädchenmann-
schaft konnten wir mit Christoph Rauscher 
einen neuen Trainer aus der Herrenmann-
schaft gewinnen, der mit viel Engagement die 
jungen Mädels durch die Spieltage führte. Die 
Jungen spielten das 2. Jahr in der U18. Wie 
schon im 2. Jahr in der U16 ist es ihnen er-
neut gelungen  unter ihrem Trainer Raimond 
Tetzner Oberfränkischer Meister zu werden. 
Herzlichen Glückwunsch.

Ein Dank gilt insbesondere den Eltern, die bei 
den Spieltagen immer unsere lautstärksten 
Fanclubs sind und unsere Jungen und Mäd-
chen unverdrossen anfeuern. Dank auch für 
die Hilfe bei den Spieltagen, ohne die diese 
kaum zu stemmen wären.

Neben unseren in den bayerischen Ligen 
spielenden Volleyballern sind unsere „Je-
dermann-Gruppen“ und die Oldies natürlich 
auch immer noch am Start. Beim alljährlich 
stattfindenden großen Weihnachtsturnier der 
Abteilung können sich die „Profis“ vom hohen 
spielerischen Niveau unserer Freizeitvolley-
baller überzeugen. Obwohl es in erster Linie 
um den Spaß am Volleyball geht ist auch der 
Ehrgeiz aller Beteiligten in den 8 gemischten 
Mannschaften zu spüren.

Beachvolleyball
„Saison aus Sonne an“. So könnte das Mot-
to unserer Beachplatzanlage auf dem BTS-
Gelände lauten. Sobald die letzten Spiele 
der Saison in der Halle gespielt sind, ist der 
Beachplatz bei gutem Wetter für unsere Vol-
leyballer Anlaufpunkt Nummer 1. 

Mit viel Eifer und Einsatz der Vereinsmitglie-
der werden die drei Plätze für die neue Sai-
son vorbereitet. Viele von uns genießen dann 
den Volleyballsport an der frischen Luft. 
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Die Plätze werden auch gerne von anderen 
Spielern genutzt. So gelingt es durch die at-
traktive Anlage immer wieder neue Mitglie-
der zu gewinnen. Wer die Beachplatzanlage 
nutzen will, findet dazu Informationen an der 
Beach-Volleyball-Hütte und natürlich im In-

ternet: www.bayreuther-turnerschaft.de/ab-
teilung/volleyball. Seit kurzem gibt es auch 
eine offizielle BTS-Volleyballseite auf Face-
book („Volleyball Bayreuther Turnerschaft“).

� Raimond Tetzner

Mit modernster, professioneller Technik entwickeln
wir für Sie seit über 80 Jahren individuelle Lösungen!

Thekenanlagen, Einbauschränke für Büros, Arztpraxen,
Wohnungseinrichtungen, Holzdecken, Wandverkleidungen,

Ladeneinrichtungen, Haustüren mit CE-Zeichen u.v.m.

Badstr. 30 a / 32 · 95444 Bayreuth · Tel.: 09 21 / 6 41 52
Fax: 09 21 / 5 86 42 · e-mail: schreinerei.pimpl@t-online.de

Aus den Abteilungen
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Änderungsmitteilung / Bankeinzugsermächtigung

Hat sich bei Ihnen die Adresse oder Bankverbindung geändert? - Wir bitten um möglichst 
umgehende Mitteilung an die BTS-Geschäftsstelle, Am Mühlgraben 7, 95445 Bayreuth, 
oder per Fax unter 0921 / 7 49 14.

Adressänderung:

Meine neue Anschrift lautet:

Vor- und Nachname:

Straße:

PLZ Ort:

Die Änderung gilt auch für folgende Mitglieder:

Meine Telefonnr. für Rückfragen lautet: priv.:	 dienstl.:

Kontoänderung:

Kontoinhaber: 	 Für BTS-Mitgl.: 

Kontonummer:

Bankleitzahl:

Name des Kreditinstituts:

Meine Telefonnr.: für Rückfragen lautet: priv.:	 dienstl.:

Einzugsermächtigung:
Hiermit ermächtige ich die Bayreuther Turnerschaft bis auf Widerruf zum Einzug des 
Jahresbeitrags.

Kontoinhaber:	 Beitrag für:

Kontonummer:

Bankleitzahl:

Name des Kreditinstituts:

Datum:	 Unterschrift:
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Aufnahmeschein

Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft bei der BAYREUTHER TURNERSCHAFT v. 1861 e.V.

Name .............................................................. 	 Vorname ........................................................

Straße ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

PLZ/Wohnort �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Geburtsdatum ................................................ 	 Mitgl.-Kategorie ��������������������������������������������

Eintrittsdatum ................................................. 	 Tel. �����������������������������������������������������������������

E-Mail-Adresse ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Folgende Angehörige meiner Familie sind bereits Mitglied / sollen es werden:

Name .............................................................. 	 Vorname ��������������������������������������������������������

Geburtsdatum ..............................................
Evtl. weitere Familienmitglieder bitte mit Name, Vorname und Geburtsdatum auf der Rückseite vermerken!

Ich wurde auf die Bayreuther Turnerschaft aufmerksam durch:
 Freunde 	   Tageszeitung 	   Internet

 Vereinszeitung 	   Veranstaltung ................................   sonstiges�����������������������������

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG: (für Mitgliedsbeitrag und Aufnahmegebühr)
Die Beitragszahlung kann grundsätzlich nur über Einzugsermächtigung erfolgen!
Bankspesen bei Widerruf oder fehlerhafter Bankverbindung trägt der Teilnehmer!

Bank ��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

IBAN Nr. ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Falls der Antragsteller nicht Kontoinhaber ist:

Vor- u. Nachname ........................................... 	 Anschrift ��������������������������������������������������������

Unterschrift des Kontoinhabers ��������������������������������������������������������������������������������������������������

Ich möchte mich in folgenden Abteilung(en) betätigen:
 Bogenschießen	  Kampfsport	  Turnen
 Diabetes	  Katzbalgerey (Hist. Abt.)		   Geräteturnen
 Fechten	  Kindersportschule KiSS		   Gymnastik/Aerobic
 Gesund&Fit	  Leichtathletik		   Kinderturnen
 Handball	  Mod. Fünfkampf		   Jugendturnen
 Herzsport	  Roll- u. Eiskunstlauf		   Trampolin
 Hobbyfußball	  Rugby		   Eltern-Kind-Turnen
 Hockey	  Skilauf	  Volleyball
 Inline-Skating	  Tennis	
(In den Abteilungen Hockey, KiSS, und Tennis wird zusätzlich zum Vereinsbeitrag ein geson-
derter Sparten-Beitrag erhoben.)

Bayreuth, den ................................................. 	 Unterschrift ....................................................
Bei Minderjährigen zur Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten und Erklärung der 
Übernahme des Mitgliedsbeitrags.
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Beitragssätze und Information

1.	 Beitragssätze� Monatsbeitrag ab 2015
	 Kinder bis 14 Jahre� 6,50 Euro
	 Jugendliche bis 18 Jahre� 7,50 Euro
	 Erwachsene� 13,00 Euro
	 Familie (zwei und mehr Familienmitglieder)� 16,50 Euro
	 Rentnerehepaar� 11,50 Euro
	� Ermäßigte (Rentner, Schüler, Studenten, Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger, 

Mitglieder der Herzsport-/Diabetesabtlg., Schwerbehinderte, BuFDi, FSJ 
– alle auf besonderen Antrag und jährlichen Nachweis)� 7,50 Euro

	� Wird der jährliche Nachweis nicht bis zum 31. Oktober für das darauffolgende Beitrags-
jahr erbracht, wird automatisch der normale Beitragssatz abgebucht! Die Abbuchung 
erfolgt einmal jährlich (12 Monatsbeiträge) im Januar des Beitragsjahres.

	 Aufnahmegebühr (einmalig)� 20,00 Euro
	 Spartenbeiträge (jährlich):	 Hockey	 1. Familienmitglied	�  90,00 Euro
			   2. und weitere Familienmitglieder� je 15,00 Euro
			   Maximal pro Familie� 135,00 Euro
		  Tennis	 1. erwachsenes Mitglied� 66,00 Euro
			   2. und jedes weitere erw. Mitglied� 46,00 Euro
			   Kinder/Jugendl./Stud./Wehrpfl.� 34,00 Euro
			   Arbeitsumlage� 20,00 Euro

2.	 Kündigung
	� Der freiwillige Austritt eines Mitgliedes kann nur durch schriftliche Erklärung unter Ein-

haltung einer vierteljährlichen Kündigungsfrist zum Schluss des Geschäftsjahres (31.12.) 
erfolgen. Die Erklärung ist an den Vorstand zu richten. Das ausscheidende Mitglied bleibt 
bis zum Ablauf der Kündigungsfrist verpflichtet, die Mitglieds-Beiträge zu entrichten. 
Die Kündigung wird bis spätestens 31.10. durch die Geschäftsstelle schriftlich bestätigt 
und damit wirksam. 
Die komplette Satzung ist im Internet www.bayreuther-turnerschaft.de veröffentlicht oder 
in der Geschäftsstelle einsehbar.

3.	 Geschäftsstelle
	 Anfragen, Adress- u. Kontoänderungen sowie Abmeldungen sind zu richten an:
	 Geschäftsstelle der Bayreuther Turnerschaft von 1861 e.V.
	 Am Mühlgraben 7	 Geschäftszeiten:
	 95445 Bayreuth	 Montag bis Mittwoch	 09.00 – 12.00 Uhr
	 Telefon 0921/42059	 Donnerstag	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fax 0921/74914	 Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr

4.	� Teilnahmemöglichkeiten am Übungsbetrieb und Nutzung der Vereinssportanlagen 
Mit Ausnahme von Tennis, Hockey und den Kursangeboten kann jedes Mitglied ohne 
Entrichtung zusätzlicher Beiträge am Übungsbetrieb aller Abteilungen teilnehmen und 
zwar auch dann, wenn eine entsprechende Angabe auf dem Aufnahmeschein nicht 
erfolgt ist. 
Auch die vereinseigene Sportanlage „99 Gärten“ können alle Mitglieder ganztags nutzen. 
Jedoch haben geschlossene Übungsgruppen der Abteilungen entsprechend dem Ver-
einsübungsplan und Übungsgruppen der Schulen Vorrang. 
Auf Verlangen des Vorstandes oder der von ihm Beauftragten (Abteilungs- und Übungs-
leiter, Platzwart) ist die BTS-Mitgliedschaft durch den Mitgliedsausweis nachzuweisen. 
� Stand: 28.06.2014
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Bayreuther Turnerschaft v. 1861 e. V.

Die Bayreuther Turnerschaft von 1861 e.V. ist ein Verein des Bayerischen Turnverbandes im Deutschen Turnerbund (DTB) und 
gehört folgenden Fachverbänden des BLSV an: Fechterverband, Handballverband, Hockeyverband, Leichtathletikverband, 
Landesverband Moderner Fünfkampf, Rollsportverband,  Schützenbund, Skiverband, Tennisverband, Volleyballverband.

Geschäftsstelle:	 Am Mühlgraben 7, 95445 Bayreuth, Tel. 0921/42059, Fax 0921/74914 
 	 Mo. bis, Mi. 9.00-12.00 Uhr u. Fr. 8.00-12.00 Uhr, Do. 16.00-18.00 Uhr 

Internet-Adresse:	 www.bayreuther-turnerschaft.de 
E-Mail-Adresse:	 mail@bayreuther-turnerschaft.de

Bankverbindungen:	 Hauptkonto:	 Sparkasse Bayreuth, Kto. 9 039 330 (BLZ 773 501 10) 
		  IBAN-Nr.: DE69 7735 0110 0009 0393 30, BIC: BYLA DE M1 SBT 
 	 Kurskonto:	 VR-Bank, Kto. 205040116 (BLZ 773 900 00) 
		  IBAN-Nr.: DE19 7739 0000 0205 0401 16, BIC: GENO DE F1 BT1 
Spendenkonten:	 Über Stadt Bayreuth:	 Sparkasse Bayreuth, Kto. 9 000 845 (BLZ 773 501 10) 
		  IBAN-Nr.:DE03773501100009000845 BIC: BYLADEM1SBT 
	 Über Förderverein:	 VR-Bank, Kto. 0005053501 (BLZ 773 900 00) 
		  DE55773900000005053501 BIC: GENODEF1BT1

Kursanmeldung:	 Katja Franz Tel.: 0921/46581 
Kindersportschule KiSS:	 Konstantin Ogroske: Dienstag und Mittwoch von 10.00-12.00 Uhr Tel. 0921/42059 
Platzwart:	 Hans-Dieter Patelschick, Am Mühlgraben 56, 95445 Bayreuth 
	 Mobil-Tel. 0176/63105231, priv. Tel.: 0921/47166 
Tennishallenverwaltung: 	 0921/42059 (01.10.-30.04.) 
Vereinsheim:	 Thomas Krug, 99 Gärten 1A, 95445 Bayreuth, Tel. 0921/67500 
Vereinsarzt:	 Dr. Ingo Rausch, Meyernberger Str. 25, 95447 Bayreuth 
	 Tel. 0921/32525 (Praxis)

Vorstand: 
1. Vorsitzender:	 Reinhard Schatke, Wachtelweg 7, 95445 Bayreuth, Tel.: 0921/7586032 
1. stv. V. u. sportlicher Leiter:	 Richard Tscheuschner, Stolzingstr. 82, 95445 Bayreuth, Tel. 0921/12467 
2. stv. V. u. Geschäftsführer:	 Bernd Meier, Am Holzacker 5, 95448 Bayreuth, Tel. 09209/913040 
3. stv. V. u. Liegenschaftsverw.:	 Holger Leverentz, Bürgerreuther Str. 15, 95444 Bayreuth, Tel. 0170/2929000 
Kassier:	 Udo Kolb, Itzgrund 23 B, 95512 Neudrossenfeld, Tel. 09203/918883 
Schriftführer:	 Gabriele Katzer, Pottensteiner Str. 44, 95447 Bayreuth, Tel. 0921/67294 
Jugendleiter:	 Julia Zimmermann, Brunnenstr. 5, 95444 Bayreuth, Tel. 0157/84908166 
1. Vorsitzender Förderverein:	 Martina Bertschi, Albert-Einstein-Ring 35 e, 95448 Bayreuth, Tel. 0921/6080165 
Pressewart:	 Herbert Guth, Nobelstr. 20, 95444 Bayreuth, Tel. 0921/23978 
Sportbereich Gesund & Fit:	 Elke Hertrich, Elsastr. 5, 95445 Bayreuth, Tel. 0921/24357

Vereinsausschuss: 
Baieruther Katzbalgerey:	 Chris Wagner, Kösseinestr. 12, 95448 Bayreuth, Tel. 0921/511286 
Bogenschießen:	 Edmund Ritter, Filchnerstr. 7, 95448 Bayreuth, Tel. 0921/66955 
Diabetessport:	 BTS-Geschäftsstelle, Am Mühlgraben 7, 95445 Bayreuth, Tel. 0921/42059 
Fechten:	 Marlen Eckenberger, Bodenseering 47, 95445 Bayreuth, Tel. 0921/3485 
Handball:	 Ali Sommerer-El Sayed, Im Steig 14, 95490 Mistelgau, Tel. 09279/977536 
Hockey:	 Matthias Schneider, Albert-Einstein-Ring 49b, 95448 Bayreuth, Tel. 0171/2119191 
Inline-Skating:	 Elke Hertrich, Elsastr. 5, 95445 Bayreuth, Tel. 0921/24357 
Kampfsport:	 Walter Neubauer, Holländerstr. 8, 95445 Bayreuth, Tel. 0921/83018 
Herzsport:	 Günter Hofmann, Allersdorfer Str. 19, 95463 Bindlach, Tel. 09208/8229 
Leichtathletik:	 Detlev Lindner, Fichtestr. 7, 95445 Bayreuth, Tel. 0921/4600943 
Moderner Fünfkampf:	 Elke Zieher, Brahmsstr. 12, 95448 Bayreuth, Tel. 0921/20897 
Roll- und Eiskunstlauf:	 Sonja Bayerlein, Sieglindestr. 57, 95445 Bayreuth, Tel. 0921/21456 
Rugby:	 Florian Frede, Hohenzollernring 65, 95444 Bayreuth, Tel. 0151/52076730 
Skilauf:	 Kurt Hoyler, Bismarckstr. 52, 95444 Bayreuth, Tel. 0921/67111 
Tennis:	 Werner Bauer, Sauerbruchstr. 16, 95447 Bayreuth, Tel. 0921/32104 
Turnen:	 Herbert Guth, Nobelstr. 20, 95444 Bayreuth, Tel. 0921/23978 
Volleyball:	 Raimond Tetzner, Fichtelgebirgsstr. 25, 95448 Bayreuth, Tel. 0921/98603
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Überörtliche Gemeinschaftspraxis
Zentrum für
Hormone und Stoffwechsel

Diabetes Schwerpunktpraxis
mit Fußambulanz

Dr.med. Gerhard Eberlein
Internist / Diabetologe DDG

Susanne Eberlein
Allgemeinärztin / Ernährungsmedizin

Dr.med. Uta Popp
Internistin / Endokrinologie / Diabetologie

Dr.med. Stephan Beck
Allgemeinarzt / Diabetologe DDG

Unser Leistungsspektrum:
• Diagnostik und Therapie sämtlicher endokrinologischer Krankheitsbilder
(z.B. Funktionsstörungen der Schilddrüse, Osteoporose, Adipositas)

• Therapie aller Diabetestypen, auch bei Kindern und Jugendlichen

• Diabetesschulungen (Typ 1, Typ 2, Schwangerschaftsdiabetes)

• Diabetologische Fußambulanz

• Management von diabetesbedingten Folgeerkrankungen

Spinnereistraße 7, 95445 Bayreuth
Tel. 0921 151239-0

www.hormonexpert.de

Hormonexpert unterstützt


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